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Kostenlos – zum Mitnehmen

Buchvorstellungen 
»Eierlikör und Todesschüsse «

 von Kerstin Mohr
 

»Ein Tierpark mit Herz 
und Verstand« 

von Alexandra Taetz

»Jazz-Festival«
in Idar-Oberstein
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PRINZ-DRUCK Print Media – wir sind Ihr Partner für 
die Produktion von Printmedien in Premiumqualität. 
Unsere Spezialdisziplinen: kompetente Beratung, 
individuelle Lösungen,  hochwertige Umsetzung und 
eine nachhaltige Produktion. 

Wir machen Ihre Ideen sichtbar. Natürlich!
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Here comes the sun...  (Beatles)
Little darling, it‘s been a long cold lonely winter

Little darling, it feels like years since it‘s been here

Here comes the sun - Here comes the sun, and I say

It‘s all right

Die dunkle Jahreszeit ist endgültig vorbei. Der Winterschlaf ist beendet, 

die Frühjahrsmüdigkeit vertrieben. Es kann los gehen!

Little darling, the smiles returning to the faces

Little darling, it seems like years since it‘s been here

Here comes the sun - Here comes the sun, and I say

It‘s all right

Vor uns allen liegt eine ereignisreiche Open-Air-Saison mit vielen Events 

im Hunsrück. Endlich raus aus den Wohnzimmern und unter das Volk 

mischen; darauf freut sich manch einer seit Frühlingsbeginn und nach der 

langen Corona bedingten Abstinenz. 

 Ich habe mich schon oft gefragt, wo denn all` die Menschen, die man 

sonst bei Festivals, Open-Airs und sonstigen Veranstaltungen regelmäßig 

trifft, den Winter verbringen. Für Monate scheinen alle verschwunden. 

Aber kaum kommen die ersten Sonnenstrahlen in Sicht, erscheinen alle 

wieder auf  der Bildfläche. Nun ist es also wieder soweit: Die Events locken 

uns alle ans Tageslicht - wir sind wieder da!

Sun, sun, sun, here it comes

Auch wir, die Macher des „Durchblicks“ sind wieder voll aktiv. 

Immer auf der Suche nach Highlights für euch: Wir schicken euch nach 

Idar-Oberstein abjazzen, nach Bingen zum swingen, auf den Radweg wo 

Dixie vom Feinsten geboten wird, nach Kastellaun in die Kulturscheune, 

um hier nur einige zu nennen.  Wir haben Veranstaltungen aus der Region 

in unserem Veranstaltungskalender für euch zusammen getragen. 

 Vom Lesestoff für „Balkonien“, den Buchtipps, Mitmach-Gewinnspie-

len, Musiktipps , Tipps vom Tierarzt bis hin zu Unternehmungen für die 

ganze Familie. Wir haben an alle gedacht.

 Wir wünschen euch viel Spaß beim Schmökern und eine wunder-

schöne Vorsommerzeit!

Eure Durchblicker ;o)
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 Klaus Michel „The End“ 
 am 13. Mai in Kastellaun

Der KuKuK e.V. Kastellaun lädt am 

Samstag, 13. Mai 2023, 20.00 Uhr zum 

Konzert „The End“ mit „Klaus Michel 

and the strangers“ in die Kulturscheu-

ne ein.

 Klaus Michel stellt sein neues Al-

bum „THE END“ in der Kulturscheune 

Kastellaun vor. Das neue Album „THE 

END“ des Hunsrücker Gitarristen, Sän-

gers und frischgebackenem Träger 

des deutschen Rock und Pop Preises 

Klaus Michel erschien im Februar letz-

ten Jahres. Michel komplettiert somit 

eine außergewöhnliche Trilogie mit 

drei Alben in drei Jahren.         

 THE END gibt es als CD und bei 

allen Streamingdiensten. Es erscheint 

bei Rockwerk Records. THE END - Das 

Ende. Etwas endet, etwas Neues be-

ginnt: Die Coronapandemie, private 

Veränderungen. Blicke zurück, Auf-

bruch und Mut für neue Wege. All das 

wird auf THE END verhandelt. Musika-

lisch bewegt sich Klaus Michel dieses 

Mal zwischen Americana, psychedelic 

Rock, Alternative Singer/Songwriter. 

Immer wieder in seinem ganz eige-

nen Sound, ausgezeichnet durch sei-

ne vielseitige Gitarrenarbeit, kreative 

Sounds und überraschende Arrange-

ments.                                                                                                              

 Viele Gastmusiker prägen die 

15 Tracks mit ihren Beiträgen und 

machen „THE END“ schon zu einem 

musikalischen Highlight in 2022. Je-

der Song ist eine Entdeckung wert. 

Das Album fesselt, vom Anfang bis 

zum… Ende. Absolut hörenswert! 

Auch das größte deutschsprachige 

Musikmagazin GITARRE UND BASS 

hat dies honoriert und „THE END“ 

zur Platte des Monats 03/22 gekürt. 

Man darf außerdem gespannt sein, 

wie das Material live klingen wird…                                                                                                                                           

Lassen Sie sich dieses besondere Kon-

zert nicht entgehen!

Eintritt: 18,- €, ermäßigt 14,- €                                                                                                                       

Vorverkauf: Touristinfo Kastellaun 

06762-401698, KuKuK e.V. Kastellaun 

06762-5877 sowie unter:

 www.kukuk-kastellaun.de

„Kleines Kino“ in Kastellaun
beim KuKuK e. V. am 27. Mai in der Kulurscheune

Sa. 17.06.23 19 Uhr

„Jazz am Radweg“
mit „Schmackes Brass“
auf der Terasse des  
Eis-Cafe-Brasserie Riviera 
Kastellaun

Verein
Kunst und Kultur
in Stadt und
Verbandsgemeinde
Kastellaun

KuKuK e.V.

Alle Karten sind  bei der Tourist-Info Kastel-
laun 0 67 62 - 40 18 73 oder beim KuKuk e. V. 
Kastellaun  (0 67 62 - 58 77) erhältlich. 
www.kukuk-kastellaun.de

 Sa. 27.05.23| 20 Uhr

„Kleines Kino“
Konzert

Kulturscheune Kastellaun

Sa. 13.05.23 | 20 Uhr

Konzert „The End“ 
mit Klaus Michel

Kulturscheune Kastellaun

Sa. 26.08.23 | 20 Uhr

„Century´s Crime - 
The SUPERTRAMP 

Tribute Show“
 

Open-Air auf der Kastellauner Burg

Der KuKuK e.V. Kastellaun lädt in Ko-

operation mit  der privaten Kleinst-

kunstbühne  KiA (Kultur ist Alles -  Al-

les ist Kultur) aus Krefeld zu einem 

Konzert mit „Kleines Kino“ am Sams-

tag, 27. Mai um 20.00 Uhr in die Kultur-

scheune ein. 

 Das Akustik-Gitarren-Duo 

„Kleines Kino“ sind Sandy Schimmer 

und Sascha Schober aus Krefeld, si-

cher so manchem noch in guter Erin-

nerung von ihren Auftritten z.B. bei 

der Musiknacht in Kastellaun. „Kleines 

Kino“ spielt Titel bekannter Singer-

Songwriter wie Cat Stevens, Johnny 

Cash, Leonard Cohen, Bob Dylan oder 

John Denver… - Sie haben viele Gen-

res der Popmusik und Songs aus 6 

Jahrzehnten im Programm.

 Sascha und Sandy musizieren mit 

zwei akustischen Gitarren und viel 

Gold in der Kehle. 

 Der besondere Reiz, das Publikum 

darf aus den Songs von gestern bis 

heute etwas wünschen und somit den 

Verlauf des Abends mitbestimmen. 

Ihr Repertoire umfasst ca. 150 Songs. 

Dabei reicht das Spektrum von A wie 

ainfach bis Z wie ziemlich vertrackt. 

 Wer möchte und kann, ist herzlich 

eingeladen mitzusingen; wer nicht, 

steppt im Takt, summt mit oder ge-

nießt einfach die Musik.

Lassen Sie sich dieses außergewöhn-

liche Konzert nicht entgehen!

Eintritt: 15,00 €, ermäßigt 11,00 €                                                                                            

Vorverkauf: Tourist-Information Ka-

stellaun 06762-401873, KuKuK e.V. 

Kastellaun 06762-5877 sowie unter 

www.kukuk-kastellaun.de 

3 Tage live REGGAE & SKA 
PFINGST-FESTIVAL

acker-kult.de
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Unsere Autorin, Kerstin Mohr, wurde 

1980 in einem, wie sie sagt, kleinen Nest 

im Hunsrück geboren.  

 Nach dem Studium der Publizistik, 

der Politikwissenschaft und Buchwis-

senschaft in Mainz und Pamplona hat 

sie als Eisverkäuferin, Verkehrszählerin, 

Kellnerin, Essenstesterin, Telefontante 

und Mediendokumentarin gearbeitet. 

Doch ihre wahre Berufung hat sie im 

Schreiben gefunden. Nach einigen Jah-

ren in Mainz hat es sie wieder in die alte 

Heimat zurückgetrieben und sie lebt, 

mit ihrem Mann und den drei Kindern, 

in den unendlichen Weiten des Huns-

rück.

Inhalt: Eine Leiche im Wald und zwei 

ältere Damen auf Mörderjagd

 Die Freundinnen   Loni und An-

neliese genießen ihren Ruhestand im 

beschaulichen Mühlbach im Hunsrück 

– bis ein heimtücki-

scher Mord 

d a s 

Dorfleben 

e r s c h ü t -

tert. Die 

j u n g e , 

lebenslu-

stige Maja 

wird tot im 

Wald auf-

gefunden 

- erschossen mit einem Jagdgewehr. 

Loni und Anneliese glauben nicht an 

einen Unfall.  Sie beginnen zu ermitteln 

und geraten schnell in einen Strudel 

aus Gerüchten, doppeldeutigen Bewei-

sen und gefälschten Alibis. 

 Wird es ihnen gelingen, mit Scharf-

sinn und Insiderwissen die Tat aufzuklä-

ren? Oder bringen sie sich durch ihre 

Nachforschungen womöglich in Ge-

fahr?

 

Ein humorvoller Wohlfühlkrimi zum 

Miträtseln! Dem können wir uns nur an-

schließen. Ein kurzweiliges Lesevergnü-

gen für alle Krimiliebhaber und „Ken-

ner“ des dörflichen Lebens. Spannend 

geschrieben und mit Episoden, die es 

in jeder kleinen Gemeinde gibt: jeder 

kennt jeden und weiß auch etwas 

dazu zu sagen ;o)…

Leseprobe: 

Prolog

Der letzte Tag ihres Lebens be-

gann mit herrlichem Spätsom-

merwetter. 

 Sie beobachtete, wie die ersten 

Sonnenstrahlen sanft durch die Blätter 

fielen. Die Luft war frisch und kühl. Zwi-

schen den Bäumen hingen vereinzelt 

Nebelschwaden und eine leise Ahnung 

von Herbst lag über dem Wald. Sie 

mochte diese stillen Morgenstunden, 

die nur ihr gehörten. Ihr und den er-

sten Vögeln, deren Zwitschern sie auf 

ihrer täglichen Runde durch den Wald 

begleitete. Ihre Schritte wurden vom 

weichen Waldboden gedämpft. Die 

Strecke kannte sie in- und auswendig: 

jede Steigung, jede aus dem Boden her-

vorstehende Baumwur-

zel, jeden Stein. Sie liebte 

die Natur und die Ruhe 

zu dieser frühen Stunde. 

Die Monotonie der Be-

wegungen lenkte ihre 

Gedanken in ruhige Bah-

nen, ordnete das Durch-

einander in ihrem Kopf 

und half ihr, abzuschal-

ten. Mit jedem zurück-

gelegten Meter fielen für gewöhnlich 

Stress und Anspannung von ihr ab und 

die Hektik des Alltags war vergessen. 

Doch nicht heute. Heute kam ihr Geist 

nicht zur Ruhe. Während ihre Schritte in 

schnellem Tempo über den Waldboden 

trabten, dachte sie an den gestrigen 

Vormittag zurück.

 Sie verstand nicht, warum er so 

heftig reagiert hatte. Noch nie hatte sie 

ihn so wütend erlebt. Diese Seite an ihm 

war ihr bisher verborgen geblieben, 

war er doch sonst stets ausgeglichen, 

um nicht zu sagen von stoischer Ruhe 

geprägt.

 Gestern jedoch war sein Gesicht 

gerötet und von Wut verzerrt gewesen. 

Die Spucke, die ihm beim Sprechen aus 

dem Mund geflogen war, hatte sie gee-

kelt. Ihrer Meinung nach hatte er über-

reagiert. Ja, sie hatte sich nicht an die 

Abmachung gehalten, aber es war doch 

im Grunde nichts passiert. Niemand im 

Dorf hatte etwas mitbekommen. Unbe-

wusst beschleunigte sie ein wenig, als 

versuche sie, mit ihren dahinjagenden 

Gedanken Schritt zu halten.

 Sie hatte die Sache schon vor über 

einer Woche beendet. Damit war für sie 

die Angelegenheit erledigt. In Zukunft 

würde sie sich wieder an 

die Regeln halten, und 

wenn erst etwas Gras 

über den Zwischenfall ge-

wachsen war, würde sich 

auch Wolfgang wieder 

beruhigen.

Als sie merkte, dass sie 

weit über ihrer üblichen 

Geschwindigkeit lief, ver-

langsamte sie ihr Tempo 

und konzentrierte sich auf ihre Atmung. 

Sie versuchte, ihre Gedanken in andere 

Bahnen zu lenken. Es brachte nichts, 

weiter über den Streit nachzugrübeln, 

ihr Tag war vollgepackt mit Arbeit und 

Erledigungen.

 Ein Auftrag für einen Kunden in 

Frankfurt wartete auf seine Fertigstel-

lung. Nach dem Frühstück würde sie 

nach Koblenz in den Laden fahren. 

Außerdem musste sie dringend die 

Sache mit Hannes klären. Sie hätte nie 

gedacht, dass er so stur sein könnte. 

Darüber hinaus war für die Garten-

party nächstes Wochenende einiges 

vorzubereiten. Die Blumenbestellung 

musste sie bei ihrem Lieblingsfloristen 

DURCHBLICK 
Gewinnspiel...

Zu gewinnen gibts 
diesmal drei Bücher 
»Eierlikör und Todesschüsse« 
von Kerstin Mohr
Postkarte mit Betreff »Eierlikör und 
Todesschüsse« an:  
DURCHBLICK Redaktion, Hugo-Wagener-Str. 5, 
55481 Kirchberg oder per E-Mail an:
gewinnen@der-durchblick.eu
Einsendeschluss: 14.06.2023. Die Gewinner werden 
benachrichtigt und in der nächsten Ausgabe 
veröffentlicht.  Die Bücher werden an die 
Gewinner per Post geschickt. Teilnehmen darf
jeder, der im Verbreitungsgebiet des
DURCHBLICK wohnt. Wie immer ist der
Rechtsweg ausgeschlossen. Die Auslosung 
erfolgt unter Ausschluss der Öffentlichkeit.

»Eierlikör und Todesschüsse« 
von Kerstin Mohr
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in Auftrag geben. Jasmin würde sich 

wie immer um die Vorspeisen und das 

Fingerfood kümmern, auf sie war Ver-

lass.

Sie freute sich auf das Fest. Die Nach-

barn waren bereits eingeladen, aber 

sie nahm an, dass sie nicht kommen 

würden. Nicht nachdem, was vorge-

fallen war.

 Schade, dass sie keine Band en-

gagiert hatte. Daran musste sie beim 

nächsten Mal unbedingt denken. 

Live-Musik sorgte erst für die richtige 

Stimmung.

 Während ihre Gedanken um das 

bevorstehende Gartenfest kreisten, 

ahnte sie nicht, dass ein Paar Augen 

ihr auf ihrem Weg durch den Wald 

folgte. Noch weniger wäre ihr in den 

Sinn gekommen, dass jemand alles 

daransetzte, dass sie das nächste Wo-

chenende nicht mehr erleben würde.

„Und rechts, Hüftschwung, und 

links, Hüftschwung.“ 

Angestrengt versuchte Annelie-

se, den Anweisungen von Isa, der 

Zumba-Trainerin, zu folgen und ihre 

Hüften elegant kreisen zu lassen. 

Sie hatte Mühe, mit der schnellen, 

rhythmischen Musik mitzuhalten. Der 

Schweiß lief ihren Rücken und zwi-

schen ihren Brüsten hinab. Ein Rinnsal 

suchte sich langsam seinen Weg von 

ihrer Stirn, über ihre Schläfe Richtung 

Wange. In der kleinen Gemeindehalle 

in Mühlbach war es heiß und stickig. 

Warum nur hatte sie sich von Loni zu 

diesem Quatsch überreden lassen? 

‚Komm schon, Zumba macht Spaß 

und hält fit‘, hatte ihre Freundin sie 

gelockt. Anneliese keuchte. Sie war 

einfach zu alt für so etwas.

 Und wieder ein neuer Schritt. 

Sie fühlte sich steif und ungelenk 

und hatte Mühe, den komplizierten 

Choreografien zu folgen. Oje, falsche 

Richtung. Fast wäre sie mit der Frau 

zu ihrer Rechten zusammengeprallt. 

Loni links von ihr tänzelte mühelos 

im Salsaschritt nach vorn und wieder 

zurück. Anneliese kam sich vor wie ein 

Nilpferd neben einer Gazelle.

 Endlich endete die Musik und Isa 

klatschte in die Hände. „Danke Leu-

te, dass ihr heute mit mir abgetanzt 

habt. Wir sehen uns nächsten Sams-

tag wieder. Gleicher Ort, gleiche Zeit.“ 

Sie winkte fröhlich in die Runde und 

schnappte sich ihre Wasserflasche.

„Da bin ich mir noch nicht sicher, ob 

wir uns wiedersehen“, murmelte An-

neliese und rubbelte mit einem Hand-

tuch ihr Gesicht trocken.

 „Ahhh, das hat gutgetan.“ Loni 

breitete die Arme aus und machte ein 

paar Dehnübungen. Ihre Wangen wa-

ren zart gerötet und ihre Stirn glänzte 

leicht. Ihre schneeweißen Löckchen 

schienen ein klein wenig gekräuselter 

zu sein als sonst. Anneliese war es ein 

Rätsel, wie ihre Freundin nach dieser 

schweißtreibenden Stunde noch ver-

hältnismäßig frisch aussehen konnte. 

Dabei war sie doch nur ein halbes Jahr 

jünger. Okay, ein paar Kilo weniger auf 

den Rippen hatte sie auch, aber trotz-

dem!...

»Eierlikör und Todesschüsse« 

Kerstin Mohr

ISBN 9798386607746

7EINBLICK   www.der-Durchblick.eu

RHEIN IN FLAMMEN
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SEKTFEST 11. - 13. Mai
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BINGER MEISTERKONZERTE Juni bis November
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Alexandra Taetz, geboren 1987, ist stu-

dierte Tierpsychologin und freischaf-

fende Autorin. Sie arbeitete als Hun-

deschlittenführerin in Finnland und 

anschließend führte sie das Unterneh-

men "Hundenatur" in der 

Schweiz. 

 Zusammen mit ihrer 

Familie hat sie seit 2012 

den Tier-Erlebnispark 

Bell aufgebaut und so-

mit ihren Lebenstraum 

wahr werden lassen. In dem Tierpark 

im Hunsrück, lebt und arbeitet sie zu-

sammen mit ihrem Mann, ihren drei 

Kindern und ihren Eltern. 

Inhalt:

Die Geschichte erzählt von einer Fami-

lie, die mit Herzblut und Verstand ei-

nen Tierpark aufbaut, um heimatlosen 

Tieren eine zweite 

Chance zu 

geben. 

 

Als sich Remo Müller und Alexandra 

Taetz kennenlernten, beschlossen sie, 

gemeinsam ihren größten Traum zu 

verwirklichen. Dies war alles andere 

als einfach, denn sie wollten einen 

Tierpark aufbauen, um 

Tieren aus zweiter Hand 

eine neue Lebensper-

spektive zu geben. Sie 

konnten Alexandras El-

tern überzeugen mitzu-

machen. Entgegen aller 

Ratschläge gingen sie volles Risiko ein, 

gaben alles auf, lebten minimalistisch 

in einem Kellerzimmer und kauften ein 

Jahr später ein Gelände, um dann mit 

vier Sibirischen Tigern nach Deutsch-

land umzuziehen, einen Zoo zu bauen 

und ihren Traum zu verwirklichen. 

 Inzwischen leben über 160 Tiere 

in dem stetig wachsenden Tierpark, 

darunter Sibirische Huskys, Raubtiere, 

Kamele, Lemuren, diverse Bauernhof- 

und Haustiere sowie exotische Tiere. 

 In diesem Buch beschreibt Ale-

xandra Taetz, wie ihnen der Aufbau 

des Parks alles abverlangte und welche 

mitfühlenden und spannenden Mo-

mente die Familie mit den Tieren 

erlebt.

Leseprobe:

"Ein Sturm zieht auf"

Nach dem Einzug der Tiger war 

die Eröffnung des Tierparks 

zum Greifen nahe. Es gab noch 

enorm viel zu tun, aber jetzt, wo 

Remo und die Raubtiere im Park 

waren, fühlte sich der Schritt zur Er-

öffnung des Tierparks viel kleiner 

an. Wir konnten nun sehen, was wir 

schon alles geschafft hatten. Wir waren 

motiviert, weiter hart zu arbeiten, um 

unseren kleinen Tierpark für die Tiere 

und für die Besucher aufzubauen. Das 

Wetter im Hunsrück bot uns ein ab-

wechslungsreiches Schauspiel. Im März 

hatten wir Sonne und Regen, Schnee 

und Sturm. Wir trotzten beim Bauen 

jeder Wetterlage und auch der Regen 

hielt uns nicht davon ab, 

an den Gehegen weiter-

zuarbeiten. Während der 

letzten Wochen vor der 

Eröffnung war das Film-

team von „Auf und Da-

von“ fast permanent vor 

Ort. Sie klebten uns an 

den Fersen und ließen die 

Kameras laufen. Das Film-

team wusste, dass es in den Tagen vor 

der Eröffnung hektisch werden konn-

te und sicher spannende Szenen zu 

erwarten waren. Für die spannendste 

Szene sorgten wir gar nicht selbst, denn 

diese verschaffte uns das Wetter.

 Es war tagelang sehr windig und 

phasenweise richtig stürmisch. Der 

Sturm war so stark, dass zahlreiche 

Äste von den Bäumen krachten, alles 

was nicht fest verschraubt war, seinen 

ursprünglichen Platz verlor und sogar 

Dächer teilweise abgehoben wurden. 

Bei Regen und Schnee konnten wir gut 

weiterarbeiten. Bei Sturm allerdings 

mussten wir aufpassen, denn die Böen 

kamen so überraschend, dass sie uns 

das Baumaterial wegfegten.

 An einem sehr stürmischen Nach-

mittag war ich auf dem Weg zum Heu-

lager, um das Futter für die Pferde und 

Ziegen zu holen. Ich zog die Kapuze 

mit einer Hand fest um den Kopf und 

beugte mich beim Laufen etwas nach 

vorne, um gegen den Sturm anzukom-

men. Erst kurz vor dem Heulager blickte 

ich nach oben. Das Blech des Daches 

klapperte ohrenbetäubend laut, dabei 

pfiff der Wind unter dem Dach her und 

brachte die Plane, welche als vordere 

Wand angebracht war, ordentlich auf 

Spannung. Die Ösen für 

die Befestigung drohten 

auszureißen. Mehr Sor-

gen machte mir aber das 

Dach. Ich konnte sehen, 

wie sich von der Ecke aus 

Nagel für Nagel löste. Al-

lein konnte ich hier nichts 

ausrichten. Wenn die 

Dachbleche erst durch 

die Luft flogen, dann konnte es gefähr-

lich werden.

 Ich rannte los und suchte nach 

Remo. Durch den Wind hörte ich den 

Radlader fahren, konnte jedoch zuerst 

nicht genau orten, wo das Geräusch 

herkam. Dann erblickte ich den Radla-

der vor dem Restaurant. Remo saß am 

Steuer und der Kameramann stand auf 

der Stufe. Er hielt sich am Türrahmen 

des Radladers fest. Mit Rückenwind 

rannte ich los und kam schnell bei 

Remo an. Er hörte mich nicht, sah mich 

aber bald und hielt an. Ich war durch 

das Rennen außer Atem und es war 

schwer, ruhige Worte hervorzubringen 

in einer Lautstärke, die Remo durch den 

Sturm auch hören konnte. Ich rief ihm 

zu, dass das Dach des Heulagers kurz 

DURCHBLICK 
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diesmal drei Bücher 
»Ein Tierpark mit Herz und Versatnd« 
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davor sei wegzufliegen. Der Kamera-

mann hielt mir die Kamera mitten ins 

Gesicht, dann schwenkte er rüber zu 

Remo. Die Regisseurin wurde ganz 

aufgeregt: Das war genau das, was sie 

haben wollte.

 Remo ließ ihr und mir keine Zeit, 

auf den Radlader zu springen. Er 

drehte um und fuhr los. Der Kame-

ramann klammerte sich fest an den 

Griff. Ich rannte mit der Regisseurin 

hinterher. Als wir ankamen, hatte 

Remo den Radlader bereits unter der 

Dachkante geparkt und die Schaufel 

so hochgestellt, dass er vom Radlader 

aus auf das Dach klettern konnte. Ich 

wusste nicht, was er vorhatte. Der Ka-

meramann kletterte Remo hinterher. 

Ich versuchte, die Regisseurin davon 

abzuhalten, auch noch auf das Dach zu 

klettern. Es war riskant genug, dass die 

zwei Männer dort oben auf dem Dach 

waren. Peter hatte die Aufregung mit-

bekommen und war inzwischen auch 

vor Ort. Remo lag auf der Dachkante, 

der Kameramann ebenfalls. Er half ali-

bimäßig mit seinem Gewicht mit, dass 

sich das Dachblech nicht komplett lö-

sen konnte, eigentlich hatte er jedoch 

die beste Position für gute Aufnahmen 

im Sinn.

 Peter rannte fort und kam kur-

ze Zeit später mit Nägeln und einem 

Hammer zurück. Remo und Peter 

mussten versuchen, das gelöste Blech 

wieder zu befestigen, andernfalls wür-

den in Kürze grössere Schäden entste-

hen. Der Sturm machte Remo die Ar-

beit schwer. Er lag auf dem Dach und 

versuchte Nägel einzuschlagen. Peter 

lag neben ihm und reichte ihm die Nä-

gel an. Es dauerte eine Ewigkeit, bis die 

beiden vorsichtig von dem Dach he-

runterkamen. Als nächstes wollten sie 

noch verstärkende Balken von unten 

anbringen. Remo und Peter waren den 

restlichen Nachmittag damit beschäf-

tigt, das Dach zu fixieren.

 Ausgerechnet dieses Dach hatten 

wir erst wenige Wochen zuvor kom-

plett erneuert. Wie sollten wir bis zur 

Eröffnung fertig werden, wenn die neu-

en Bauten durch das Unwetter gleich 

wieder zerstört wurden? Ich fragte 

mich, warum es uns in den letzten Wo-

chen so schwer gemacht wurde voran-

zukommen. Nahezu täglich machten 

uns die extremen Wetterbedingungen 

zu schaffen. Überall war der Boden 

durch den vielen Regen aufgeweicht 

und matschig. Der Sturm ließ wichtige 

anstehende Arbeiten nicht zu und ver-

wüstete den Park mit umherfliegenden 

Ästen und Laub. Ich mag raue Wetter-

lagen. Ich mag es, wenn mir der Wind 

beim Spaziergang um die Ohren pfeift 

oder wenn der Regen gegen die Fen-

sterscheiben schlägt und auch wenn 

die Schneeflocken vom Himmel fallen, 

aber jetzt hatte ich zu viel davon. Ich 

wollte auch nicht spazieren gehen, mit 

einem warmen Kakao am Küchentisch 

sitzen und auch nicht Schlittenfahren, 

sondern einfach mit den Bauarbeiten 

vorankommen.

 Der Sturm fegte einen Teil unserer 

Energie und Zuversicht mit davon. 

Unsere Handwerker nahm der Sturm 

auch gleich mit. Wir leisteten sehr viel 

Eigenarbeit und hatten dankbarer-

weise auch viele Helfer. Beim Bau der 

Raubtierarena hatten wir denselben 

Handwerker um Mitarbeit gebeten, der 

auch schon die Theke im Restaurant ge-

baut hatte und bei weiteren Bauten von 

neuen Tierunterständen mit dabei war. 

Der Handwerker sollte zum Schluss die 

Sitzbänke bei der Tigerarena aufbauen, 

sobald er mit dem Bau der Unterstände 

für die Huskys fertig war. Dies hatte er 

uns so offeriert und die Zahlung für den 

Einbau der Bänke hatten wir bereits ge-

leistet.

 Während der stürmischen Phase 

teilte uns der Handwerker mit Abschluss 

der Arbeiten im Huskygehege mit, dass 

er dann nach Ostern wiederkäme. Wie 

bitte? Nach Ostern? Aber die Eröffnung 

ist an Ostern und vorher mussten noch 

die Bänke aufgebaut werden. Remo 

hatte keine Nerven für Späße, aber das 

war leider kein Spaß und der Handwer-

ker kam niemals wieder. ...

"Ein Tierpark mit Herz und Verstand"

Alexandra Taetz 

www.alexandra-taetz.de
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Peter Huth vom 

Simmerner PRO-

WINZKINO stellt 

die neuesten

Filme vor.

Guardians Of The Galaxy: 
Volume 3, Kinostart: 03.05.2023

In Marvel Studios "Guardians of the 

Galaxy Vol. 3" sieht unsere geliebte 

Schar von Außenseitern ein wenig an-

ders aus. Nachdem sie Knowhere vom 

Collector erworben haben, arbeiten 

die Guardians daran, den extremen 

Schaden, den Thanos angerichtet hat, 

zu beheben - entschlossen, Knowhere 

zu einem sicheren Hafen zu machen, 

nicht nur für sie selbst, sondern für alle 

Flüchtlinge, die durch das raue Uni-

versum vertrieben wurden. Aber es 

dauert nicht lange, bis ihr Leben von 

Rockets turbulenter Vergangenheit 

eingeholt wird. Peter Quill, der noch 

immer unter dem Verlust von Gamo-

ra leidet, muss sein Team für eine ge-

fährliche Mission um sich scharen, um 

Rockets Leben 

zu retten - eine 

Mission, die, 

wenn sie nicht 

erfolgreich ab-

g e s c h l o s s e n 

wird, mögli-

cherweise zum 

Ende der Guardians führen könnte…

 Die Schutzengel der Galaxie sind 

endlich wieder vereint: Mit "Guardians 

Of The Galaxy Vol. 3" gibt es nach 6 

langen Jahren Wartezeit nun endlich 

ein Wiedersehen mit den geliebten 

Weltraumhelden Peter Quill, Gamora, 

Drax, Groot und Rocket . Es ist der Ab-

schluss der Guardians-Trilogie und der 

insgesamt 32. Film im Marvel Cinema-

tic Universe. 

USA 2023

Genre: Abenteuer / Action

Buch + Regie: James Gunn

Darsteller: Chris Pratt, Zoë Saldaña, 

Dave Bautista, Karen Gillan, Vin Diesel, 

Bradley Cooper u. v. m.

........................................................................

Das Lehrerzimmer
Kinostart: 04.05.2023

Carla Nowak, eine engagierte Sport- 

und Mathematiklehrerin, tritt ihre 

erste Stelle an einem Gymnasium an. 

Im neuen Kollegium fällt sie durch 

ihren Idealismus auf. Als es an der 

Schule zu einer Reihe von Diebstäh-

len kommt und einer ihrer Schüler 

verdächtigt wird, beschließt sie, der 

Sache eigenständig auf den Grund 

zu gehen. Zwischen empörten Eltern, 

rechthaberischen Kollegen und an-

griffslustigen Schülern versucht Car-

la zu vermitteln, wird dabei jedoch 

schonungslos mit den Strukturen des 

Systems Schule konfrontiert. Je ver-

zweifelter sie sich bemüht, alles rich-

tig zu machen, desto mehr droht die 

junge Lehrerin daran zu zerbrechen.

 Mit DAS LEHRERZIMMER gelingt 

dem preisgekrönten Regisseur Ilker 

Çatak ein elektrisierendes Werk über 

den Mikrokosmos Schule als Spiegel 

unserer Ge-

sellschaft. Le-

onie Benesch 

kreiert durch 

ihre fesselnde 

D a r s t e l l u n g 

einer jungen 

Pädagogin, die 

mehr und mehr zwischen die Fronten 

gerät, eine dichte Atmosphäre, die 

von Anfang an in den Bann zieht. 

Anhand ihrer Geschichte hinterfragt 

der Film auf kritische Weise unsere 

aktuelle Debattenkultur und entfacht 

somit eine grundlegende Diskussion 

rund um Wahrheit und Gerechtigkeit. 

Nominiert für insgesamt 7 deutsche 

Filmpreise! Ein grandioser Film.

Deutschland 2023

Genre: Drama

Buch + Regie: Ilker Çatak

Darsteller: Leonie Benesch, Michael 

Klammer, Rafael Stachowiak, Anne-

Kathrin Gumnich, Eva Löbau u. a.

........................................................................

Oink
Kinostart: 04.05.2023

Die fast neunjährige Babs scheint 

einem ganz normalen Sommerurlaub 

entgegen zu gehen, bis eines Tages 

ihr Großvater Tuitjes vor ihrer Haustür 

auftaucht. Ihr Großvater aus Amerika, 

den sie noch nie zuvor gesehen hat. 

Opa Tuitjes hat einen großen Koffer 

ihr gebracht und will eine Weile blei-

ben. Babs und ihr bester Freund Tijn 

können es kaum erwarten, diesen Ein-

dringling wieder loszuwerden, denn 

er wohnt in ihrer Hütte. Aber als Opa 

Tuitjes Babs ein Ferkel zum Geburts-

tag schenkt, hat er Babs Herz schnell 

erobert. Babs liebt das süße rosa Tier 

und nennt es Oink. Babs erlebt mit 

Oink und Opa 

Tuitjes den be-

sten Sommer 

ihres Lebens. 

Tijn ist nicht 

b e g e i s t e r t , 

er fühlt sich 

z u n e h m e n d 

ausgeschlossen. Er misstraut Opa Tu-

itjes. In seinem großem Koffer findet 

er eine Fleischwolfmaschine!

 Wer Spaß haben möchte und eine 

kurzweilige Geschichte erleben will, 

ist bei OINK gut aufgehoben. In Ma-

scha Halberstads lebhaftem mit viel 

Liebe zum Detail gestalteten  Stop-

Motion-Animationsfilm für Kinder  

prallen Lebensentwürfe und Genera-

tionen aufeinander. Der Wunsch nach 

einem Haustier. Soll man sich vege-
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tarisch ernähren? Ist ein Fleischesser 

wirklich der „Böse“?  Diesen aktuell 

diskutierten Fragen geht der rasant 

komische Film nicht aus dem Weg. Ein 

wunderbarer Familienfilm mit Diskus-

sionspotential.

NL 2022, Genre: Animation, Familie

Regie: Mascha Halberstad / Drehbuch: 

Fiona van Heemstra

........................................................................

Fast & Furious 10
Kinostart: 17.05.2023

Das Warten hat ein Ende: Mit FAST 

& FURIOUS 10 gibt eines der erfolg-

reichsten Film-Franchises aller Zeiten 

den Startschuss zu seinen letzten 

Kapiteln. Diesmal muss sich Dominic 

Toretto (Vin Diesel) seinem tödlichs-

ten Gegenspieler stellen, gespielt von 

Jason Momoa 

(Aquaman). Zu 

den weiteren 

Stars des spek-

takulären Ac-

tionfilms mit 

Schauplätzen 

auf der ganzen 

Welt gehören unter anderem vier 

Oscar®-Gewinnerinnen: Helen Mirren, 

Charlize Theron, Brie Larson und die 

legendäre Rita Moreno! Das Ende der 

Straße beginnt…

 Im Verlauf zahlreicher Missionen 

und allen Widrigkeiten zum Trotz ist 

es Dominic Toretto und seiner Familie 

noch immer gelungen, all ihre Gegner, 

die sich ihnen in den Weg gestellt ha-

ben, zu überlisten, und auszuschalten. 

Jetzt müssen sie sich dem tödlichsten 

Gegenspieler stellen, mit dem sie es 

jemals zu tun hatten: eine entsetz-

liche Bedrohung, die sich aus dem 

Schatten ihrer Vergangenheit erhebt, 

angetrieben von Durst nach Rache 

und fest entschlossen, die Familie zu 

zerschmettern und alles – und jeden – 

für immer zu zerstören, der Dom von 

Bedeutung ist. Action der Extraklasse!

USA 2023

Genre: Action

Regie: Louis Leterrier

Darsteller: Vin Diesel, Michelle Rod-

riguez, Chris Bridges, Jason Momoa, 

Jason Statham, Helen Mirren, Charlize 

Theron u. v. a.

........................................................................

Asterix und Obelix im 
Reich der Mitte
Kinostart: 18.05.2023

Wir schreiben das Jahr 50 v. Chr. Die 

Kaiserin von China befindet sich nach 

einem Staatsstreich, angezettelt von 

dem verräterischen Prinzen Deng 

Tsin Qin, in Gefangenschaft. Mithilfe 

eines phönizischen Händlers und ih-

rer ergebenen Leibwächterin flüch-

tet Prinzessin Sass-Yi, die einzige 

Tochter der Kaiserin, nach Gallien, 

um sich die Unterstützung der hel-

denhaften Krieger Asterix und Obe-

lix zu sichern, die dank des Zauber-

tranks über übermenschliche Kraft 

verfügen. Die beiden unzertrennli-

chen Helden sind gerne bereit, der 

Prinzessin bei der Rettung und der 

Befreiung ihres Landes zu helfen. 

Und so beginnt eine lange Reise und 

ein großes Abenteuer auf dem Weg 

nach China…

 Mit Asterix & Obelix im Reich der 

Mitte kommen nach über 10 Jahren 

die beliebten Gallier endlich wieder 

in einer Re-

alver f i lmung 

zurück auf die 

große Lein-

wand. Guil-

laume Canet 

schlüpft erst-

mals in die 

Rolle des cleveren Galliers Asterix 

und übernahm auch die Regie. Gilles 

Lellouche ersetzt Gerard Depardieu 

als gutmütigen aber schlagkräftigen 

Obelix. An der Seite der berühmten 

Figuren aus den Comics von René 

Goscinny und Albert Uderzo agieren 

u.a.  die französischen Leinwand-

Stars Marion Cotillard als Königin 

Cleopatra und Vincent Cassel als rö-

mischer Imperator Cäsar. Fußballstar 

Zlatan Ibrahimović feiert sein Kino-

debüt als Römer Antivirus. Ein Kino-

spaß für die ganze Familie!

FR 2023

 Genre: Abenteuer, Komödie

Regie: Guillaume Canet

Darsteller: Guillaume Canet, Gilles 

Lellouche, Marion Cotillard, Vincent 

Cassel, Pierre Richard, Zlatan Ibra-

himovic u. v. a.

........................................................................

Arielle, die Meerjungfrau
Kinostart: 25.05.2023

ARIELLE, DIE MEERJUNGFRAU, die 

Live-Action-Verfilmung des Oscar®-

gekrönten Zeichentrick-Klassikers 

über eine der beliebtesten Filmfi-

guren aller Zeiten, visionär neuin-

szeniert von Regisseur Rob Marshall, 

erzählt von der schönen und tempe-

ramentvollen jungen Meerjungfrau 

Arielle und ihrem unstillbaren Durst 

nach Abenteuern. Arielle, die jüngste 

und eigenwilligste Tochter von Kö-

nig Triton, sehnt sich danach, mehr 

über die Welt jenseits des Meeres 

zu erfahren und verliebt sich bei 

einem Besuch an der Oberfläche in 

den attraktiven Prinz Erik. Obwohl 

Meerjungfrauen der Umgang mit 

Menschen verboten ist, muss Arielle 

ihrem Herzen folgen. Und so geht sie 

einen Pakt mit der bösen Meerhexe 

Ursula ein, der ihr zwar die Chance 

gibt, das Leben an Land kennenzu-

lernen, aber letztlich ihr Leben – und 

die Krone ihres Vaters – bedroht.

 

Arielle, die 

Meerjungfrau, 

s c h w a m m 

sich im Jahr 

1989 in die 

Herzen unzäh-

liger Kinobe-

sucher. Nach „Die Schöne und das 

Biest“, „König der Löwen“, „Aladdin“ 

kommt jetzt endlich auch die Live-

Action Verfilmung des geliebten 

Disney Klassikers in die deutschen 

Kinos.  Rob Marshalls Film entführt 

die Zuschauer in eine prächtige Un-

terwasserwelt mit spektakulären 

Bildern und verzaubert nicht zuletzt 

mit emotionalen Songs. Einer der 

schönsten Familienfilme des Jahres.

USA 2023

Abenteuer / Action / Familienfilm

Buch + Regie: Rob Marshall

Darsteller: Halle Bailey, Daveed 

Diggs, Jacob Tremblay, Awkwafina, 

Jonah Hauer-King, Art Malik, Javier 

Bardem u. v. a.
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30 Stunden Beziehungskrach sind 

vorbei und anschließend tun alle Be-

teiligten so, als sei alles rosarot. Oder 

auch gar nicht so gelb, wie es anmu-

tet. Das gehört schließlich zum Ge-

schäft. Von wem ist wohl die Rede? 

Richtig – von unserer einträchtigsten 

aller Ampel-Koalitionen. Christian 

Ich-bin-das-Maß-aller-Dinge Lindner 

bringt das Ganze wie immer schwur-

belig auf den Punkt: „Man schweigt 

sich auseinander und diskutiert sich 

zusammen“ (Versucht da etwa je-

mand, Philosophen-Habeck Konkur-

renz zu machen?). Jaja, von wegen, 

Herr Lindner. Auseinanderschweigen 

mag noch den Tatsachen entspre-

chen, aber Zusammendiskutieren 

ist doch nicht dein Ernst. Ein „Ja und 

Amen“-Erwarten und -Bekommen 

trifft es wohl eher. 

 Das kleine Fähnchen im Wind, das 

je nach Bedarf fleißig Koalitionshop-

ping betreibt, wenn es die Zeit ver-

langt (ja, die Rede ist von der kleins-

ten der drei Ampel-Parteien, der FDP), 

bringt mächtig Druck auf den Kessel 

und ist – nach mehreren peinlich de-

saströsen Landtagswahlen – noch we-

niger zu Kompromissen bereit als zu-

vor, nämlich gar nicht. So überrascht 

es auch nicht, dass sich die FreieDep-

penPartei mal wieder durchgesetzt 

hat. Mit Hilfe der Sozen. (Ja, der Sozen. 

Ich bin eigentlich bekennend rot-

grün, aber so, wie die SPD sich Lindner 

und Co unterwürfig zeigt, fällt es mir 

schwer, nicht ausfällig zu werden). Zu-

lasten der Grünen. Was nun in einem 

Habeck-Bashing mündet. Schließlich 

wird das Klimaabkommen mehr als 

nur gestutzt. Aber warum eigentlich? 

Wegen der Grünen? Wo ist bitte der 

Handlungsspielraum, wenn die Ma-

cho-FDP eine führungsschwache SPD 

um den Finger wickelt und alles tut, 

um das heilige Auto zu retten? 

 Dann kann es nur so kommen, wie 

es gekommen ist: Die im Klimaabkom-

men festgelegten Sektoren werden 

aufgeweicht, die Klimakrise wegdefi-

niert – das Verkehrsministerium kann 

also lustig lospumpen (mit Geld, das 

an anderen Stellen nie da ist; in der 

Bildung zum Beispiel). Autobahnen 

werden nun auch noch beschleunigt 

ausgebaut, das Verbrenner-Aus wird 

mit viel Gequengel vom kleinen Wis-

sing in Brüssel umgangen, das die-Eh-

re-des-Mannes-beschneidende Tem-

polimit kommt selbstredend nicht 

(Vermutlich zu teuer…). Aber hey, wir 

tun doch viel für den Klimaschutz: 

Ein Teil der Einkünfte aus der erhöh-

ten LKW-Maut fließt schließlich in die 

Schienen (5 Milliarden Euro – ein Witz 

in Dimensionen des Staatshaushalts) 

und neben neugebauten – versie-

gelten – Autobahnstrecken müssen 

Solaranlagen gebaut werden. Hätten 

die armen Menschen im Ahrtal nicht 

so viel zu leiden, weil man sie neben 

der grundsätzlichen Katastrophe nun 

auch noch alleine lässt, könnten sie 

vielleicht sogar darüber lachen. 

Das Wort Klimaschutz in dieser Koali-

tion, in Wahrheit geführt von der FDP, 

überhaupt in den Mund zu nehmen, 

grenzt an Blasphemie. Und warum 

das Ganze? Zwei Gründe: 1. Wahl-

kampf. Das Auto zieht, die FDP an sich 

„leider“ nicht. Man fragt sich warum. 

2. Testosterongesteuerte Männer, die 

in der FDP das Sagen haben. Allen 

voran Lindner und Wissing (War das 

schon die Begründung?!). Lindner hat 

schließlich schon 2017 in Interviews 

über seine Porsche- und PS-Leiden-

schaft gesäuselt und die nun wahrge-

wordene Verkehrspolitik gezeichnet. 

In besagtem Interview gab Lindner 

hochtrabende Aussagen zu Protokoll, 

wie: „Weil ich den, den, weil ich das 

Geräusch des Boxermotors liebe, weil 

ich gerne, gerne forciert… durch den 

Verkehr gleite.“

 Das FDP-geführte Verkehrsmi-

nisterium wird Deutschland und 

der Klimapolitik noch das Genick 

brechen. Leider werden das die ent-

scheidenden Personen wieder erst im 

Nachhinein feststellen – wenn es zu 

spät ist.

In diesem Sinne,

euer Besserwisser

12

Tickets & Infos sowie das 
komplette Programm unter 

www.king-ingelheim.de

kING Kultur- und Kongresshalle 
Ingelheim, 
Fridtjof-Nansen-Platz 5,
55218 Ingelheim am Rhein

Foto: © Tempel
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03.05. OLAF SCHUBERT & 
SEINE FREUNDE

 „Zeit für Rebellen“

12.05.  WOHNZIMMERKONZERT
 Thabilé, Sebastian Sternal, 

Tommy Baldu und Daniel Stelter 

13.05.  SVEN HIERONYMUS
 „Feuer frei!“

20.05. 1986ZIG

28.05. SINFONIEORCHESTER 
RHEIN-MAIN

 Filmmusik-Konzert 
„Abenteuerlust“

25.06. RHEINVOKAL IN 
INGELHEIM

 „Beethovens Neunte“

15.09.  GERD DUDENHÖFFER
 „Déjà Vu 2“

07.10.  BADESALZ
 „Kaksi Dudes“

14.10.  POETRY-SLAM
 Das Kleinkunst-Foyer

28.10.  BASTIAN BANDT
 Das Kleinkunst-Foyer

03.11.  JÜRGEN VON DER LIPPE
 „Sex ist wie Mehl“

- anzeige - DURCHBLICKDURCHBLICK
BesserwisserBesserwisserEin Fußtritt für den Klimaschutz

 Oder: Mit dem Testosteronporsche forciert durch 
  den Verkehr gleiten
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Wir suchen Verstärkung.
· Textilbeschrifter m/w/d
als Allrounder gesucht, die selbstständig arbeiten können 
und wollen.

Achtung: Keine Luftpumpen, Labertaschen, Krankmacher, 

Blender oder Faulenzer.

Du hast Spaß an Teamarbeit, bist handwerklich geschickt, 

geduldig, flexibel, hast eine ruhige Hand, hast ein Auge für 

Details und einen Sinn für Design und Ästhetik?

Du bist nicht komplett verpeilt, kannst die Uhr lesen, dich 

selbst mit Grundnahrungsmitteln versorgen, musst nicht alle drei 

Minuten eine WA schreiben, Facebook oder Insta checken, 

kannst die deutsche Sprache in Wort + Schrift, kennst die 

Grundrechenarten, der Gebrauch eines Deo und einer Dusche 

ist dir nicht fremd, bist nicht menschenscheu, du kannst dir vor-

stellen mindestens an zwei Tagen die Woche für 3-4 Stunden 

zu arbeiten, ohne gleich an einen Burnout zu erkranken?

  Dann bewirb dich jetzt per Mail:

  info@die-druck-fabrik.de

Wer schon einmal da war, weiß es. 

Ein besonders, harmonisches Festival 

ist das Acker-Kult, wo die Liebe und 

das Feuer brennt und der Moment 

im Jetzt mit Good Vibes gelebt wird. 

Dazu brauchen die Veranstalter natür-

lich auch liebe Gäste und jede Menge 

gute Musik. 

 Das Acker-Kult Festival hat sich 

2015 neu gegründet und ist auf einem 

Gelände bei Dorsheim mitten zwi-

schen den Weinbergen.

 Es ist in diesen paar Jahren stetig 

gewachsen. 2019 konnte man mit ca. 

600 Besuchern feiern. Letztes Jahr war 

der Besucherandrang ja leider auf vie-

len Festen etwas zurückhaltend we-

gen Corona. Trotzdem war es für alle 

wunderbar. Wer diese Lebensfreude 

auch mit erleben und teilen möchte, 

kann dabei sein. An Pfingsten ist es 

wieder so weit, und die Veranstalter  

laden herzlich dazu ein.

 Die Macher vom Acker sind eine 

Handvoll Leute, die voll im Leben 

stehen mit Familie und Arbeit u.s.w., 

und die sozusagen mit Herzblut und 

(auch privaten finanziellen) Enga-

gement sich dafür einsetzen, dass 

man im Namen der Liebe zu Reggae-

und Ska-Musik zusammen kommen 

kann.   

Auf der Bühne präsentiert das Acker-

kult am Freitag, 27.05.2023 ab 18.30 

Uhr: Man no run, Ska Allüren, Boom-

town Shakedown.

Samstag, 27.05.2023 ab 14.30 Uhr

Trijahnity

Vibes Builder

Skyline Green

Schwarzpaul

Giufa

Sonntag, 28.05.2023 ab 14.30 Uhr

Luisa Laakmann & Band

Sinnfrei

Zoom Sondy

Betrayers of Babylon

Es wird noch eine weitere Band am 

Sonntagnachmittag auftreten. Wie 

immer, werden um das Bühnenpro-

gramm,   DJs Tag und Nacht im Pa-

tyzelt am Start sein. Für Speis (auch 

Vegane) und Trank ist gesorgt. Viel 

Vergnügen wird es auch wieder an 

den Malwänden, Ständen und bei der 

Kinderbelustigung geben.

Mehr Infos gibt es auch über 

www.acker-kult.de .

Das Wochenendticket gibt es im Vor-

verkauf 14-16 Jahre 30 € , 16-18 Jahre 

45 € , 18-100 Jahre 60 €  über: 

vorstand@ackerkult.

Das Tagesticket gibt es im Vorverkauf 

30 € über vorstand@ackerkult.de

An der Abendkasse gibt es das 

Wochenendticket für 70 € und das T

agesticket 35 €.

Karibische Pfingsten beim Acker-Kult Festival 
26.-28.05.2023 Ska & Reggae- Musik erklingt wieder über die 
Weinberge in Dorsheim



Nach dem erfreulich guten Restart der 

Messe MineralienWelt Idar-Oberstein 

im vergangenen Jahr, freut sich das 

Team der Messe Idar-Oberstein auf 

die diesjährige Ausgabe am 20. und 

21. Mai. Aussteller aus aller Welt und 

natürlich sehr viele aus der Edelstein-

region Idar-Oberstein zeigen ihre Pre-

ziosen aus dem Bereich Mineralien, 

Fossilien, Edelsteine und Schmuck. 

Und es ist für jeden etwas dabei: vom 

Sammler, der seltene und ausgefal-

lene Funde sucht und dafür auch et-

was tiefer in den Geldbeutel greift, 

bis hin zu Schmuckliebhabern, die 

individuell gestaltete Stücke in allen 

Preislagen finden können. Die Vielfalt 

der Ausstellungsstücke - von Meteo-

ritschmuck über seltene Mineralien 

bis hin zu spannenden, erdgeschicht-

lich interessanten Fossilien - machen 

Lust auf ein ausgiebiges Stöbern an 

den Tischen der Aussteller.

 In der Sonderschau „Collection 

Trois Mages“ werden ausgesuchte 

Stücke einer einzigartigen Sammlung 

aus Privatbesitz gezeigt, die sich aus-

schließlich den antiken Steinschnit-

ten widmet. Die außergewöhnlichen 

Exponate erstrecken sich von den 

frühen Kulturen des Vorderen Orients 

und des alten Ägypten über die Mi-

noer, den phönizischen Kulturraum 

bis in die griechische, etruskische und 

römische Welt. Jahrtausende alte Mei-

sterwerke vermitteln einen Eindruck 

über die antiken Kulturen hin zu klei-

nen Objekten und Schmuckstücken 

der in diesen Zeiten lebenden Men-

schen.

 Für Kinder gibt es ebenfalls viel 

zu entdecken! An den Ständen des 

Deutschen Edelsteinmuseums und 

der Tourist-Information EdelStein-

Land werden Mitmach-Aktionen 

angeboten und vor der Halle ist eine 

Hüpfburg aufgebaut, auf der nach 

Herzenslust getobt werden kann.

 Wer Lust hat, kann einem Graveur 

bei seiner filigranen Arbeit zuschauen 

oder bei einem Geodenknacker die 

Verwandlung von einem unschein-

baren ovalen Stein zu zwei faszinie-

renden glitzernden Hälften bewun-

dern. Auch für das leibliche Wohl wird 

gesorgt sein, so dass sich ein Besuch 

der MineralienWelt 2023 auf jeden Fall 

lohnt. Die Messe ist am Samstag von 

10 bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 

bis 17 Uhr geöffnet. Karten kann man 

bereits jetzt im Online-Shop über die 

Seite www.mineralienwelt-mio.de er-

werben.  

Infos: www.messe-io.de

Messe "Mineralienwelt" 
vom 20. - 21. Mai in Idar-Oberstein

EINBLICK           www.der-Durchblick.eu

Graveur Gerhard Pauly, Foto: Luca Becker, 
Recano

MineralienWelt 2022, Foto: Recano
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 Mo. 01. Mai
Sohren: Konzert Musikvereins 
vor der Bürgerhalle, 11 Uhr

Eure Termine ???

Mail an: 
redaktion@der-durchblick.eu

Fr. 05. Mai
Simmern: Schlosskonzert mit 
Villa Musica: STREICHQUARTETT-
LABOR 19 Uhr, Neuen Schloss

Sa. 06. Mai
Bad Kreuznach: Benefizkonzert, 
BACKDOOR Kirchenkonzert, 
Kreuzkirche, 20 Uhr, www.
backdoor-rock.de  

Bad Sobernheim: Marcel 
Adam im Rheinland-Pfälzischen 
Freilichtmuseum, 18 Uhr

Horrweiler: Eröffnung der neue 
Sonderausstellung mit Werken 
von Jörg Baltes. Weindorf-
Museum. Die Vernissage wird 
musikalisch umrahmt von Paul 
Kronenberger und Felix Baltes. 
17 Uhr, www.weindorfmuse-
um.de

Sohren: Königsschiessen 
Schützenverein Falke e.v., Schüt-
zenhaus, 11 Uhr

Treis-Karden:  „Kulturbühnen-
Aktionstag“ zum Thema 
„Familien-Freizeit-Events“, Kultur-
bühne + Erlebnismarkt, 8 - 18 
Uhr, www.roehrig-forum.de

Eure Termine ???

Mail an: 
redaktion@der-durchblick.eu

Do. 11. Mai
Bingen: Sektfest 

Fr. 12. Mai
Bingen: Sektfest

Sa. 13. Mai

Bingen: Sektfest

Kastellaun: KuKuK e. V. präsen-
tiert: Klaus Michel "The End", 
Kulturscheune, 20 Uhr, www.
kukuk-kastellaun.de

Kirchberg: Frühjahrskonzert des 
MV 1890 Kirchberg e.V., Stadthal-
le, 20 Uhr

Morbach: Ingo Appelt "Der 
Staats-Trainer", Baldenauhalle 20 
Uhr, www.belginum.de und
www.facebook.com/Kulturzent-
rumBelginum

Simmern: Begge Peder "Neues 
und Gebrauchtes" 20 Uhr, 
Hunsrückhalle 

So. 14. Mai
Simmern: Raderlebnistag 
Römer-Ritter-Klosterfrauen

Eure Termine ???

Mail an: 
redaktion@der-durchblick.eu

Do. 18. Mai
Bingen: Nacht der Verführung

Rhaunen: 11. Vatertagslauf

Simmern: Maimarkt

Sohren: Feuerwehrfest & Tag der 
offenen Tür

Fr. 19. Mai
Bingen: Nacht der Verführung

Kastellaun: Stadtführung 
mit dem Rheinischen Verein, 
Marktplatz, 16.30 Uhr, www.
roehrig-forum.de

Simmern: Maimarkt

Eure Termine ???

Mail an: 
redaktion@der-durchblick.eu

Sa. 20. Mai
Bingen: Nacht der Verführung

Ingelheim: 1986zig im kING, 20 
Uhr, www.ikum-ingelheim.de

Simmern: Maimarkt

So. 21. Mai
Argenthal: Familientag "Wald 
und Geschichten" mit zertifizier-
ter Naturpädagogin Silke Radau,
Parkplatz Waldsee, 10 Uhr

Laubach: Kirchen sind Heimat - 
Ev. Kirche, 17 Uhr

Simmern: Maimarkt

Winningen: FLY & HELP 
Hubschrauber-Rundflüge - am 
gleichen Tag „Steillagenfest in 
den Weinbergen“, Flugplatz, 
www.roehrig-forum.de

Mo. 22. Mai
Simmern: Maimarkt

Eure Termine ???

Mail an: 
redaktion@der-durchblick.eu

Do. 25. Mai
Koblenz:  „Comedians“ zuguns-
ten Stiftung FLY & HELP von 

Weltumrunder Reiner Meutsch, 
Café Hahn, www.roehrig-forum.
de

Fr. 26. Mai
Dorsheim: Ackerkult Pfingst-
Festival, www.ackerkult.de

3 Tage live REGGAE & SKA 
PFINGST-FESTIVAL

acker-kult.de

Idar-Oberstein: Jazz-Tage, www.
kultur.io

Sa. 27. Mai
Dorsheim: Ackerkult Pfingst-
Festival, www.ackerkult.de

Idar-Oberstein: Jazz-Tage, www.
kultur.io

Kastellaun: KuKuK e. V. präsen-
tiert: "Kleines Kino" - Konzert, 
Kulturscheune, 20 Uhr, www.
kukuk-kastellaun.de

So. 28. Mai
Dorsheim: Ackerkult Pfingst-
Festival, www.ackerkult.de

Idar-Oberstein: Jazz-Tage, www.
kultur.io

Ingelheim: Sinfonieorchester 
Rhein-Main, Filmmusik-Konzert 
„Abenteuerlust“ im kING, 18 Uhr, 
www.ikum-ingelheim.de

Mo. 29. Mai
Pfingstmontag. 

Di. 30. Mai
Mainz: Birmingham Festival 
Choral Society, Christuskirche, 
Eintritt frei, 19.30 Uhr, www.

3 Tage live REGGAE & SKA 
PFINGST-FESTIVAL

acker-kult.de

- anzeigen -
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Birmingham bringt ein buntes 
Chormusikprogramm ins Rheinland

Messe Idar-Oberstein • John-F.-Kennedy-Str. 9 • 55743 Idar-Oberstein • Tel.:  +49 6781 56872100 • E-Mail:  office@messe-io.de

20. – 21. MAI 2023 
www.mineralienwelt-mio.de

��������������
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SONDERSCHAU:

COLLECTION TROIS MAGES 

 Steinschneidekunst der alten Welt im Original

Die Birmingham Festival Choral Society 

wird drei kostenlose Konzerte mit einer 

fabelhaften Auswahl englischer und 

europäischer Chormusik in Mainz, Ko-

blenz und Bingen präsentieren.

 Die Birmingham Festival Choral 

Society ist der älteste Chor von Birming-

ham. Er wurde 1845 gegründet, um die 

dreijährlichen Musikfestivals zu ermög-

lichen, die Werke bei führenden Kom-

ponisten der damaligen Zeit in Auftrag 

gaben: Mendelssohn, Bruch, Gounod, 

Dvorak, Elgar.

 Der Chor sang 1846 die Urauffüh-

rung von Mendelssohns Oratorium ‚Eli-

as‘, das das Festival in Auftrag gegeben 

hatte und das vom Komponisten selbst 

dirigiert wurde. 

 Unter der Leitung von David Wy-

nne, einem professionellem Bariton 

und Lehrer am Royal Birmingham 

Conservatoire, umfasst das Programm 

englische Kirchenmusik und englische 

Volkslieder sowie Chöre aus grossen 

europäischen Chorwerken. Begleitet 

wird der Chor am Klavier und Orgel von 

Kevin Gill, einem Mitglied des renom-

mierten Royal College of Organists, und 

der Sopranistin Alexandra Wynne. Das 

Konzert dauert etwa 75 Minuten.

Konzertdetails 2023 sind:

Mainz: Christuskirche am 30. Mai um 

19.30 Uhr

Koblenz: Basilika St Kastor am 31. Mai 

um 20.00 Uhr

Bingen: Rheintal-Kongress-Zentrum am 

1. Juni um 20.00 Uhr

Foto: Andra Aron

bfcs.org.uk

Mi. 31. Mai
Koblenz: Birmingham Festival 
Choral Society, Basilika St. Kastor, 
Eintritt frei, 20 Uhr, www.bfcs.
org.uk

Do. 01. Juni
Bingen: Birmingham Festival 
Choral Society, Theintal-Kon-
gress-Zentrum, Eintritt frei, 20 
Uhr, www.bfcs.org.uk

Sa. 03. Juni
Simmern: Wein am Simmersee 
18 Uhr

Eure Termine ???

Mail an: 
redaktion@der-durchblick.eu

Fr. 16. Juni
Koblenz: Lotto Elf gegen 
einzigartige Promi-Mannschaft 
zugunsten „FLY & HELP“ mit 
buntem Rahmenprogramm, 
Stadion Oberwerth, www.
roehrig-forum.de

Sa. 17. Juni
Kastellaun: KuKuK e. V. 
präsentiert: "Jazz am Radweg 
mit Schmackes Brass", Terasse 

Eis-Cafe-Brasserie Riviera, 19 Uhr, 
www.kukuk-kastellaun.de

So. 18. Juni
Dill: 6. Diller Burgkonzert mit der 
Bigband "Unlimited", Burgruine, 
17.30 Uhr

Hackenheim: Chor und Orgel-
musik mit dem Vocalensemble 
Cantica Wendalina mit Werken 
von A.Gabrieli, Tomaso da Vitto-
ria, J.S.Bach, R.Dubra, in der kath. 
Pfarrkirche St. Michael, 17 Uhr

Laufersweiler: Frühschoppen 
mit Live Musik, Bürgerhalle, 
12 Uhr

Eure Termine ???

Mail an: 
redaktion@der-durchblick.eu

Fr. 23. Juni
Bingen: Jazzfest

Sa. 24. Juni
Bingen: Jazzfest

Idar-Oberstein: Tag der offenen 
Tür der Freiwilligen Feuerwehr, 
Feuerwache 1

Eure Termine ???

Mail an: 
redaktion@der-durchblick.eu

So. 25. Juni
Bingen: Jazzfest

Idar-Oberstein: Tag der offenen 
Tür der Freiwilligen Feuerwehr, 
Feuerwache 1

Ingelheim: RheinVokal
„Beethovens Neunte“, im kING, 
17 Uhr, www.ikum-ingelheim.de

Sohren: Sommerlauf des TUS 
Sohren 1908 e. V., Bürgerhalle 
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Am Wochenende 24. und 25. Juni kön-

nen Bauinteressierte aktuelle Projekte 

besuchen und werden dabei von den 

Architekturbüros zusammen mit den 

Hausbesitzerinnen und –besitzern un-

verbindlich informiert.

 Ein Blick in die Region: hdg Archi-

tekten BDA Henninger und Lachen-

mann haben in Bretzenheim ein au-

ßergewöhnliches Wohnhaus in zweiter 

Reihe gebaut. Im Kapuzinerkloster 

Cochem hat Architektin/Innenarchitek-

tin Alexandra Faßbender den Nordflü-

gel des Kulturzentrums für weitere Nut-

zungen ausgebaut. Beim großzügigen 

Wohnhausneubau in Kinheim an der 

Mosel war Architekt Nikolaus Elz der Be-

zug der Wohnräume zum Außenraum 

besonders wichtig.

 Alle 57 Projekte landesweit sind 

mit Adressen, Öffnungszeiten und 

Rahmenprogramm ab Mai auf der In-

ternetseite der Architektenkammer 

Rheinland-Pfalz veröffentlicht: 

www.diearchitekten.org/tda

Foto: Niklas Marhöfer, Mayen 

Kapuzinerkloster Cochem

„Architektur verwandelt“ 
Tag der Architektur

- anzeigen -

Schriftliche Bewerbungen - auch per Mail - an:
DURCHBLICK-Magazin · Hugo-Wagener-Str. 5 · 55481 Kirchberg
Fon: 0 67 63 - 93 94 77 · redaktion@der-durchblick.eu

 Zur Kundenbetreuung, Telefonverkauf und 
Terminvereinbarung. Selbstständiges Arbeiten, 

sicheres Auftreten,  Souveränität und eine Portion 
Schlagfertigkeit zeichnen dich aus. 
520,- € - Basis, ca. 6 - 12 Stunden die Woche.

Achtung: Keine Luftpumpen, Labertaschen, 
Krankmacher, Blender oder Faulenzer.
Du hast Spaß an Teamarbeit, bist authentisch, 

offen, geduldig, flexibel, hast eine ruhige Art. 
Du bist nicht komplett verpeilt, kannst die Uhr lesen, dich selbst mit 
Grundnahrungsmitteln versorgen, musst nicht alle drei Minuten eine 
WA schreiben, Facebook oder Insta checken, kannst die deutsche 
Sprache in Wort + Schrift, kennst die Grundrechenarten, der Gebrauch 
eines Deo und einer Dusche ist dir nicht fremd, bist nicht menschen-
scheu, du kannst dir vorstellen mindestens 
an zwei Tagen die Woche für 3-4 Stunden zu 
arbeiten, ohne gleich an einen Burnout zu 
erkranken?

Telefonstimme    
                  gesucht!

www.apotheke-simmern.de   ·   www.roemer-apotheke-kirchberg.de

© Durchblick-Magazin 2021

RÖMER APOTHEKE 
Inh.: Apotheker Stefan Vogt

Hauptstraße 75 a
55481 Kirchberg

Fon: 0 67 63 - 96 00 10

SCHWANEN APOTHEKE 
Inh.: Apotheker Stefan Vogt

Filialleitung: Yvonne Henrich
Marktstraße 65 

55469 Simmern

Fon: 0 67 61 - 22 01

für Ihre Gesundheit !

- anzeige -

Partnerbüro von TÜV SÜD Auto Partner
Ingenieurbüro Michael Winn

Jetzt schnell zur HU!
Vereinbaren Sie heute noch Ihren Termin

Donnerstag, Freitag
10:00 - 18:00 Uhr
Samstag
10:00 - 14:00 Uhr

Ingenieurbüro Michael Winn

Wir sind umgezogen - 
unsere neue Adresse: 
Am Bohnengarten (neben Waschplatz)
55481 Kirchberg

Dienstag-Donnerstag: 13 - 18 Uhr

Freitag: 10 - 18 Uhr

Samstag: 10 - 14 Uhr

Weitere Termine nach telefonischer 
Vereinbarung:

Telefon: 0 67 63 - 93 91 08
Mobil: 01 71 - 77 55 048
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Hauptstr. 15 · 55471 Sargenroth  ✆ 0 67 61 - 12 09 741   ✆ 01 52 - 29 04 70 42
kinesiologie@t-online.de · www.kinesiologie-rhein-hunsrück.de

Kinesiologische Beratungspraxis

Christina Michels

· Energetisches Stressmanagement
· Kinesiologisches Coaching 
  (einzeln oder in Gruppen)
· Kiefergelenksbalance
· Systemisches Coaching
· Entspannung & Vitalität in der Gruppe

Heilpraktiker Ralph Gerke
Praxis für Osteopathie

Osteopath · Heilpraktiker · Physiotherapeut 

Kastellaun · Marktplatz 10 · Fon 0 67 62 - 96 31 95
Traben-Trarbach · Am Bahnhof 7· Fon 0 65 41 - 81 42 905 
www.osteopath-gerke.de

Myofasziale Schmerztherapie
Mitglied im Verband der Osteopathen e. V.

Therapie für Säugling - Kinder - Erwachsene

26. Jazztage Idar-Oberstein 2023
3 Tage, 4 Bühnen, mehr als 20 Bands

Am Pfingstwochenende verwandelt 

sich die Fußgängerzone im Stadt-

teil Idar wieder in eine Open-Air-

Jazzmeile. Denn vom 26. bis 28. Mai 

2023 veranstaltet das Kulturamt zum 

26. Mal die Jazztage Idar-Oberstein: 

Auf vier Bühnen geben sich drei Tage 

lang mehr als zwanzig nationale und 

internationale Jazzgrößen, aufstre-

bender Nachwuchs und routinierte 

Lokalmatadore die Mikrofone in die 

Hand und zaubern eine unverwech-

selbare Live-Atmosphäre auf Straßen 

und Plätze.

 Bei den 26. Jazztagen stehen 

mit Künstlern und Formationen wie 

Rebekka Bakken und Band, den bri-

tischen Mammal Hands, RSxT feat. 

Myles Sanko & Joo Kraus, der Elina 

Duni & Rob Luft Group und dem 

Omer Klein Trio ganz große Na-

men der internationalen Jazzszene 

auf dem Spielplan. Aber auch das 

weitere Line-Up liefert angesagte 

Bands, darunter die Monika Roscher 

Bigband, Cats & Breakkies, Chelsea 

Carmichael, Friend´n´Fellow, das Wil-

ly Ketzer Trio feat. Terrence Ngassa, 

RasgaRasga, The Bluesanovas, Teresa 

Bergman, Chacan, The Big Groove 

feat. Vanesa Harbek, das Boogie Ro-

yal Trio, die Golden Swing Big Band, 

das Kareol Orchester und viele mehr.

 

Der Eintritt zu den Jazztagen ist frei. 

Unterstützt wird das Festival von der 

Vereinigten Volksbank-Raiffeisenbank 

eG, der OIE AG, Schwollener Sprudel, 

der Kirner Privatbrauerei und vom 

Land Rheinland-Pfalz. 

Nähere Informationen unter: 

www.kultur.io.

• Kamin- & Pelletöfen
• Schornsteine
• Bausätze zur
 Schornsteinsanierung
• Kernbohrung

Herrmann / Untermair GbR 
Axel Herrmann
Jens Untermair

Schulstr. 11 a
55471 Sargenroth 
Tel.: 0 67 61 - 96 52 618 
Fax: 0 67 61 - 91 88 85

www.a-s-ofenladen-im-Hunsrueck.de
info@a-s-ofenladen-im-hunsrueck.de 

Ofenladen
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Die Norwegerin Rebekka Bakken ist eine Gesangssensation, sie verfügt über 
eine der eindrücklichsten Stimmen Skandinaviens. (Foto: Andreas H. Bites-
nich)

- anzeigen -



 

Do. Familientag 
17 Uhr Jazz2you 

Fr. 19 Uhr Winehouse Family 
Sa. 18 Uhr Schlagerbande 

So. ab 12 Uhr 
Musikverein Reckershausen-

Heinzenbach; SIMfonica u. 
Musikverein Liebshausen 
Mo. 12 Uhr Marktausklang 

 

MAIMARKT SIMMERN
18. – 22. Mai 2023 

Bauen mit Plan:
www.diearchitekten.org

Mit einer fulminanten Auftaktver-

anstaltung für junge Gründer*innen 

und Start-ups im März ist ein weiteres 

Projekt im Rahmen der Kampagne 

GELOBTES LAND gestartet: Fast 40 

Teilnehmer*innen mit großartigen 

und erfrischenden Ideen und Pro-

jekten, die in unserer Region umge-

setzt werden, waren gekommen, um 

sich vorzustellen und zu vernetzen – ein 

Austausch, der gar nicht enden wollte!

 Der Stein, der mit diesem ersten 

Treffen ins Rollen gebracht wurde, 

soll weitergebracht und ein Netz-

werk aufgebaut werden, in dem 

Gründer*innen, etablierte Unterneh-

men, Institutionen und Politik aufein-

andertreffen: Auf lange Sicht soll so 

ein gründerfreundliches Ökosystem 

im Rhein-Hunsrück-Kreis geebnet 

und die Region für junge Menschen 

noch attraktiver werden.

 Das nächste Treffen findet statt 

am 29. Juni, 18 Uhr (Ort wird bekannt 

gegeben, bitte bis 22.6. anmelden). 

Mehr Infos zur Veranstaltung und An-

meldung an info@gelobtesland.de,  

06761-9644216 

Was ist GELOBTES LAND? 

GELOBTES LAND ist die Standortkam-

pagne zur Fachkräftesicherung und 

Stärkung des regionalen Wirtschafts-

standortes im Rhein-Hunsrück-Kreis. 

Projektinitiator ist der Regionalrat 

Wirtschaft Rhein-Hunsrück e.V. in Zu-

sammenarbeit mit Kommunen und 

Unternehmen der Region. Der Verein ist 

für die Wirtschaftsförderung und Regio-

nalentwicklung im Landkreis zuständig.  

 Vereinfacht gesagt ist GELOBTES 

LAND eine Kampagne, um auf den 

Rhein-Hunsrück-Kreis als Lebens- 

und Arbeitsstandort hinzuweisen. 

Neben Marketingmaßnahmen im 

Digitalen sowie im Printbereich wird 

die Region auf Events und Veran-

staltungen präsentiert. Herzstück 

ist die Servicestelle: Hannah Wagner 

ist nicht nur Projektleiterin, sondern 

auch Ansprechpartnerin für Zuzügler 

und Interessierte. Vor allem bei der 

Jobsuche im Rhein-Hunsrück-Kreis 

unterstützt sie aktiv mit Kontakten 

zu Unternehmen. Auf der Website 

finden sich eine regionale Jobbörse, 

Infos zur Region und den einzelnen 

Projekten (z.B. auch zum Treffen für 

Rückkehrer*innen in die Heimat): 

www.gelobtesland.de

Treffen für Gründer*innen 
im Rhein-Hunsrück-Kreis 
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Das erste Treffen für Gründer*innen im Rhein-Huns-
rück-Kreis war ein großer Erfolg – am 29. Juni geht’s 
weiter. Foto: AVA Arthaus Simmern

- anzeigen -
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Wenn ich manchmal durch die Fotos 

bei Instagram scrolle und hübsch 

drapierte Blumensträußchen sehe, 

liebevoll von kleinen Kinderhänden 

gepflückt, und mir die sonnig gelben 

Blüten des Jakobskreuzkrautes entge-

genlachen, bekomme ich Schnapp-

atmung. Von Juni bis September blü-

hen diese schön anzusehenden, aber 

hochgiftigen Blumen. Sie enthalten 

hohe Mengen Pyrrolizidinalkaloide. 

Dieser Giftstoff schädigt irreversibel 

die Leberzellen, ist krebserzeugend 

und erbgutverändernd. Am giftigsten 

ist die Pflanze bei oralem Verzehr, 

aber auch über die Haut wird der Gift-

stoff aufgenommen, weshalb sie nicht 

mit bloßen Händen angefasst werden 

sollten.

 Auch im getrockneten Zustand, 

im Heu oder in der Silage, verliert das 

Jakobskreuzkraut nicht seine Giftig-

keit. Während Weidetiere die Pflanze 

aufgrund der enthaltenen Bitterstoffe 

auf der Wiese in der Regel stehen las-

sen, verliert sich der unangenehme 

Geschmack beim Trocknen, nicht 

aber die Wirkung der enthaltenen 

Giftstoffe. Diese kumulieren im Kör-

per der Tiere, d. h. das Gift reichert 

sich über die Zeit hinweg an, bis eine 

manifeste und nicht mehr rückgängig 

zu machende Vergiftung eintritt. Das 

Tier stirbt an Leberversagen.

 Die Blüten der Pflanze sehen in 

etwa aus wie die des Gänseblüm-

chens nur komplett gelb, die Blätter 

ähneln denen des Rucolas. Im Früh-

jahr, bevor sich die Blüten bilden und 

die Pflanze in die Höhe wächst, sieht 

sie deshalb auch aus wie Rucola. Sie 

erreicht eine Höhe von 30-120 cm. 

Man findet sie häufig an Wegrändern, 

in Straßengräben und auf ungespritz-

ten Wiesen. Die Zunahme der ökolo-

gischen Landwirtschaft, die mit einer 

Reduzierung des Pestizideinsatzes 

einhergeht, führt zu einer explosions-

artigen Ausbreitung. Vor allem unge-

spritzte Wiesen, für die der Landwirt 

eine Förderung erhält, wenn er sie 

nicht vor Juli mäht, sind häufig voll 

von Jakobskreuzkraut, das anschlie-

ßend im Heu landet, wo 

es nur noch mit viel Mühe 

identifiziert werden kann. 

So liegt es in der Verant-

wortung des Landwirtes, 

die Wiesen vor der Mahd 

auf vorhandene Pflanzen 

zu überprüfen. Um diese dauerhaft 

loszuwerden, eignet sich eigentlich 

nur das sehr mühevolle Ausgraben 

der einzelnen Pflanzen inklusive der 

Wurzel. Die Pflanzen sollten danach 

nicht auf dem Misthaufen oder in der 

Biotonne entsorgt werden, weil sich 

dann die Samen wieder verbreiten 

können. Man sollte sie entweder ver-

brennen oder über den Restmüll ent-

sorgen.

 Ein großes Problem stellt auch 

die Kontamination von Lebensmit-

teln da. Gerade Honig ist häufig mit 

Pyrrolizidinalkaloiden belastet, wenn 

die Bienen den Nektar der Giftpflan-

zen einsammeln. Deshalb liegt es in 

der Verantwortung jedes Einzelnen, 

diese Pflanzen zu entfernen, wenn sie 

auf dem eigenen Grundstück vorkom-

men, um die weitere Verbreitung zu 

verhindern.

 Beispielsweise 

für Fencheltee und Hirse 

gab es schon mehrfach 

Rückrufaktionen im Han-

del wegen überhöhter 

Gehalte an Pyrrolizidi-

nalkaloiden. Aber auch viele andere 

Lebensmittel können den Giftstoff 

enthalten, wobei biologisch erzeugte 

Produkte häufiger mit diesem Pro-

blem zu kämpfen haben, weil bei 

ihnen der Einsatz von Spritzmitteln 

wegfällt, die solche „Unkräuter“ im 

konventionellen Anbau zurückdrän-

gen. Wenn ich die gelb leuchtenden 

Massen an Jakobskreuzkraut be-

trachte, die einem besonders im Juli 

aus den Straßengräben entgegen-

leuchten, dann vermute ich manch-

mal, dass die Straßenarbeiter, die 

sonst alles wegschreddern, die hüb-

schen Blumen absichtlich stehen las-

sen, weil sie so schön anzusehen sind.

 Wenn wir bei Pferden im Rahmen 

von Gesundheitschecks oder auf-

grund von Leistungsabfall Blutpro-

ben untersuchen, fallen ganz häufig 

Die gelbe Pest

EINBLICK           www.der-Durchblick.eu

Johanniskraut wird häufig mit JKK verwech-
selt, aber Blütenblätter und Blätter sind we-
sentlich runder.

Hier sieht man gut die Blätter des JKK, die 
denen des Rucolas ähneln.

Jakobskreuzkraut Wenn eine Wiese derart übersät ist mit JKK, 
hat man definitiv ein Projekt, wenn man 
das Gras nutzen, die weitere Verbreitung 
stoppen oder den Eintrag von Alkoloiden in 
den Bienenhonig verhindern möchte. 

Jakobskreuzkraut 
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Hauptstraße 6 | 55469 Oppertshausen | 0177-4072446
steff ens@skulp-tour.info | www.skulp-tour.info
www.istn-koblenz.de

Koblenz

Praxis für Systemisches Arbeiten …
… beratende Begleitung für Einzelne, Paare, Eltern1 und Familien1

 (auch als Video- oder Telefongespräch).
• Elterngruppen,
• Moderati on für Gruppen, Teams, (Groß-)Familien (vgl. FamilienRat), …
• Praxisberatung/Supervision für Kolleg:innen,
• Systemische Weiterbildungen.  
¹ gemeint sind alle Formen des Zusammenlebens von Erwachsenen mit Kindern und Jugendlichen

Insti tut für Systemische Beratung, 
Therapie und Supervision

Weitere Informati onen unter:
www.skulp-tour.info

Frank Steff ens 
Diplom-Sozialarbeiter, 
Systemischer Familien- und 
Lehrtherapeut DGSF

- anzeigen -

Rufen Sie jetzt an und vereinbaren Sie Ihren  
persönlichen Beratungstermin:
Edmund Westphalen | Telefon 0160 97373773 
Büro in 55469 Simmern | Joh.-Philipp-Reis-Str. 13a 
www.hanse-haus.de

Gut gebaut, Ihr neues Zuhause! 
individuell geplant – in bester Qualität – seit 1929 
Planen Sie mit uns Ihr neues energiesparendes Zuhause frei nach  
Ihren Wünschen. Gemeinsam mit unseren Architekten realisieren Sie  
Ihre Vorstellungen vom perfekten Zuhause bis ins kleinste Detail.

erhöhte Leberwerte auf. Neben der 

häufig vorkommenden Schimmel-

pilzbelastung durch Heu und Stroh ist 

das Vorhandensein von Jakobskreuz-

kraut im Raufutter die wahrschein-

lichste Ursache dafür. Prophylaxe ist 

in diesem Fall das A und O, weil die 

dadurch hervorgerufenen Schäden 

an den Leberzellen, wie schon an-

fangs geschrieben, nicht rückgängig 

zu machen sind. Kommt es immer 

wieder zur Aufnahme des Alkaloides, 

versagt die Leber irgendwann und 

das Tier kann nicht mehr gerettet 

werden.

Eigentlich müsste gegen eine Aus-

breitung dieser Pflanze viel radikaler 

und auch von öffentlicher Seite aus 

vorgegangen werden, um die rasante 

Ausbreitung zu stoppen. Rinder-, 

Pferde-, Schaf- und Ziegenhaltern 

kann ich nur raten, die Pflanzen auf 

den Weiden zu entfernen und, noch 

wichtiger, die Heuwiesen vor der 

Mahd zu überprüfen und auch dort 

gegebenenfalls vorkommendes Ja-

kobskreuzkraut zu entfernen, bevor 

es sich unbeherrschbar verbreitet.

Einen blütenreichen, aber giftpflan-

zenfreien und hoffentlich noch 

ein wenig sonnigen Spätsommer 

wünscht Ihnen 

Tierarztpraxis Dr. Volz, Hausbay
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So sieht JKK im April aus

Pferd mit Leberversagen durch Vergiftung, 
gelb gefärbte Schleimhäute.
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...immer das 

Gelbe
vom Ei.· unabhängig 

· authentisch
· unzensiert
· frei
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Der KuKuK e.V. Kastellaun lädt am 

Samstag, 17. Juni 2023, 19.00 Uhr (Ein-

lass 18.30 Uhr) zu „Jazz am Radweg“ 

mit „Schmackes Brass“ auf die Terras-

se des Eis-Cafe Riviera Kastellaun ein.

Wie ihr Name schon verspricht 

(SCHMACKES –"Mit Dampf"), dürfte 

wohl jeder wissen was ihn zu erwarten 

hat. Handgemachter Dixieland vom 

Niederrhein mit jeder Menge guter 

Laune! Der Ursprung dieser Brass-

band geht in die 60er Jahre zurück. 

Als damals junge Leute beschlossen 

sie eine Jazzband zu gründen. Im Lau-

fe der Jahre hat sich die Band nun pro-

fessionell verjüngt.

 Trompeter und Sänger Boris 

Odenthal (40) als Bandleader und 

„musikalischer Leiter“ zählt sicherlich 

zu den jüngsten Dixieland-Musikern 

Europas. Er stand schon in seiner früh-

sten Kindheit neben seinem Vater auf 

der Bühne und ist inzwischen eine be-

kannte Größe in der Jazz-Szene. Seit 

dem Jahr 2010 ist er festes Mitglied 

der „European TOP 7“, einer Auswahl 

von Europas besten Jazzmusikern 

im Oldtime-Stil, die alljährlich ein 

Konzert gemeinsam bestreiten. Zu-

sammen mit „Doktore“ Bernie Tebbe 

und Robbi Seeliger an Klarinette und 

Saxophon entsteht der unverwech-

selbare Schmackes-Sound. Manni Veit 

am Banjo ist in der Szene eine feste 

und über Jahrzehnte bekannte Grö-

ße, neben ihm Virtuose Clive Fenton 

am Sousaphon, der aus zahlreichen 

weltberühmten Formationen wie Rod 

Mason’s Hot Five, Chris Barber Band, 

Mr. Acker Bilk, etc. bekannt ist. 

 Man kann den Akteuren den 

Spaß an der Musik bei ihren Live-

Auftritten förmlich ansehen, und so 

springt der Funke auch schnell aufs 

Publikum über. Handgemachter Jazz 

mit „Schmackes“, der keinen Zuhörer 

ruhig stehen lässt. 

Eintritt: 18,00 €, ermäßigt 14,00 €

Vorverkauf:  Tourist-Info Kastellaun 

06762-401698, KuKuK e.V. 06762-5877 

sowie unter www.kukuk-kastellaun.

deTourist

Jazztage am Radweg
am 17. Juni in Kastellaun

CONTAINERDIENST

CONTAINERDIENST
REMONDIS GMBH
Im Faas 1
D-55471 Wüschheim 
Tel.: +49(0)6762/911-0
Fax; +49(0)6762/911-39
Internet: www.remondis.de
E-Mail: info@remondis.de

CONTAINERDIENST

CONTAINERDIENST

Nach einem erfolgreichen Jubiläums-

fest „20 Jahre Archäologiepark BELGI-

NUM“, mit rund 2.000 Besuchern im 

Jahr 2022, wird der große Kelten- und 

Römermarkt zu einem festen Bestand-

teil im Veranstaltungskalender. Am ers-

ten Juliwochenende, 01.-02.07.2023, 

werden wieder zahlreiche 

historische Darsteller und 

Marktstände rund um das 

Kulturzentrum Archäo-

logiepark BELGINUM die Besucher in 

längst vergangene Zeiten versetzen. 

Neben Vorführungen wie zum Bei-

spiel spannenden Gladiatorenkämp-

fen oder der Herstellung römischen 

Weins und keltischer Mode, 

können die Besucher an die-

sen beiden Tagen in das kel-

tisch-römische Lagerleben 

eintauchen. Der Eintritt ins 

Museum des Kulturzentrums Archäo-

logiepark BELGINUM ist an diesem 

Wochenende frei!

 

Alle Infos zum großen Kelten- und Rö-

merfest im und am Kulturzentrum Ar-

chäologiepark BELGINUM unter 

www.belginum.de

Großes Kelten- und Römerfest
am 01. und 02. Juli am Archäologiepark BELGINUM
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T HE TEMPTATIONS ist wohl 

eine der bekanntesten 

Soulbands der Sechziger 

Jahre und den meisten bekannt von 

den Hits „Papa Was a Rollin’ Stone“ 

(Papa war ein Herumtreiber) und 

„Masterpiece“ (1973). Beide Titel 

haben eine Laufzeit von weit über 

zehn Minuten und wecken auch 

wieder schöne Erinnerungen an 

meine Zeit in der Diskothek „JOY“. 

Bis heute wird „Papa Was a Rollin’ 

Stone“ fälschlicher Weise immer 

noch als Original von THE TEMPTA-

TIONS (1972) gehalten. Ich vermute 

mal, dass sie damit auch die besse-

re Version auf dem Markt hatten. 

In Wirklichkeit stammt er von der 

Motown-Gruppe The Undisputed 

Truth, was mir bis zum heutigen Tag 

fremd war. George Michael nahm 

ihn auch als Medley zusammen 

mit „Killer“ live 1993 im Wembley-

Stadion auf. Bei Beerdigungen wer-

den seit geraumer Zeit immer öfter 

Lieblings-Lieder der Verstorbenen 

gespielt und so erinnert er mich da-

mit für die Ewigkeit auch an Siggi!

 Nach über 60 Jahren sind THE 

TEMPTATIONS mit einem Original-

mitglied, Otis Williams, immer noch 

aktiv. Zuletzt traten sie zu seinem 

81. Geburtstag im Berliner Admi-

ralspalast auf. Die Band wurde 1960 

in Detroit gegründet, mehrfach mit 

dem Grammy ausgezeichnet und 

die Mitglieder gehören zu den er-

folgreichsten Soulkünstlern.

 Jetzt möchte ich noch zu einem 

weiteren legendären Künstler kom-

men: TOM PETTY & THE HEARTBRE-

ACKERS betrat zwar etwas später 

die musikalische Bühne, aber des-

w e g e n 

nicht min-

der er-

f o l g r e i c h . 

Tom Petty 

und seine 

H e r z e n s -

b r e c h e r 

wurden 1976 in Gainesville, Florida, 

gegründet. Die Band wurde von 

ihm angeführt und sein Tod 2017 

hat uns alle schockiert. Er starb an 

einer versehentlichen Überdosis 

verschriebener Schmerzmittel, von 

denen er mit der Zeit abhängig 

wurde, so seine Familie. TOM PETTY 

spielte 1997 auch eine kleine Gast-

rolle an der Seite von Kevin Kostner 

im Film Post-

man. Bei den 

Simpsons lieh er 

2002 einer Zei-

c h e n t r i c k f i g u r 

seine Stimme 

und im Februar 

2008 durfte er 

auch beim Super 

Bowl XLII in der 

Halbzeitshow mit 

seinen HEART-

BREAKERS auftreten.

 Meine Wenigkeit besitzt lei-

der nur drei CDs von TOM PETTY & 

THE HEARTBREAKERS, dafür aber 

sehr gute und hörenswerte! Dafür 

kann man 

sie ohne 

P r o b l e m e 

a u c h 

d u r c h g e -

hend meh-

rere Male 

l a u f e n 

lassen. Ich werde dem Hörgenuss 

deswegen nicht überdrüssig. Hier 

sind die drei: „Southern Accents“ 

(1985) mit neun Songs, „Let Me Up 

(I’ve Had Enough)“ (1987) mit elf 

Songs und „Into the Great White 

Open“ (1991) bietet sogar zwölf 

Lieder. Hier ist mein persönlicher 

Ohrwurm „Learning To Fly" drauf. 

Ein schönes Trio, auf das ich stolz 

bin es zu besitzen.

 Wieder mal merke ich, das Ge-

nie und Wahnsinn dicht beieinan-

der liegen und ohne den anderen 

nicht können. Mit diesen Worten 

lasse ich euch jetzt allein und sage 

TSCHÜSS bis zur nächsten Ausgabe.

Euer Oldie Börnie

Music was my first love,
          and it will be my last...
Der besondere CD-Tipp von Börnie Long

DURCHBLICKDURCHBLICK

soundssounds



· roter Sinalco-Schoppen
· Grillen mit Holzkohle
· rote Beete
· Fotoposter
· Honigsenf
· Better call Saul
· Liegestühle
· Nachhaltigkeit

· Teures Brennholz
·  Rosenkohl
· Steingärten
· Fertiggerichte
· Fruchtzwerge
· Allwetterreifen
· pink
· Zecken

Ich wünschte, du könntest fließend schweigen.

Das ist das hässlichste Oberteil, das ich je gesehen habe, aber 
es passt perfekt zu deinem Gesicht.

Man sagt, dass Lachen die beste Medizin ist. Dein Gesicht 
müsste die ganze Welt heilen

Spiegel können nicht sprechen, zum Glück für dich können 
sie auch nicht lachen.

Ich habe heute nicht die Energie, so zu tun, als würde ich dich 
mögen.

Fische 20.2.-20.3. 
Ich bin nicht für plastische Chirurgie. Aber in deinem Fall 
mache ich gerne eine Ausnahme.

Du bist so blöd, dass du sogar in Milch schwimmst.

Als dein Vater dich das erste Mal gesehen hat, hat er den
Storch erschossen!

Verrate mir bitte bitte wie du heißt, und dann weiß ich, wie
ich mein Kind nie nennen werde.

Du bist der Grund, warum dieses Land eine Gebrauchsanwei-
sung für Shampoos braucht.

Ich würde dir ja gerne zustimmen, aber dann würden wir uns 
beide irren.

Drücke dein Gesicht in Teig und back Monsterkekse.
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Liebe Leser, schickt uns euren Lieblingswitz. Unter allen eingesendeten Witzen 
wählt die Durchblick Redaktion den besten Witze-Schreiber. Es lohnt sich. Der Au-
tor des besten Witzes bekommt eine original DURCHBLICK-Tasse. Und so gehts: 
Witze per E-Mail oder Post an die Redaktion schicken. Bewertet und gedruckt 
werden die besten Witze. Die maximale Punktzahl sind 5 Scherzkekse. Viel Spaß!

Kind 
von N. B., Kastellaun

Mann und Frau unterhalten sich: 

„Ach, Liebling, schenk mir doch 

ein Kind.“ Darauf der Mann: „Aber 

Schatz, Kinder werden doch nicht 

geschenkt, sondern geboren!“ Dann 

die Frau: „Okay, dann bohr mir bitte 

eins...“

 

Drei Scherzkekse

......................................................................................................

Chuck Norris
von  B. S., Kirchberg

Seitdem Chuck Norris schwimmen 

kann, gibt es keine Meerjungfrauen 

mehr.

Vier Scherzkekse

......................................................................................................

Rücken
von   R. S., Simmern

Die Frau sagt zu ihrem Mann: „Schat-

zi, mir tut der Rücken so weh.“ Da 

antwortet der Mann: „Ich glaube 

nicht, dass das ein Hexenschuss ist.“ 

Die Frau: „Warum nicht?” Der Mann 

darauf: „Die schießen nicht auf ihre 

eigenen Leute.”

Vier Scherzkekse

......................................................................................................

Im Alter 
von  T. S.., Bingen

Zwei ältere Leute sitzen auf einer 

Parkbank, sagt der eine zum ande-

ren: „Oh nein, ich glaube mein Popo 

ist eingeschlafen“. Sagt der andere: 

„Stimmt, ich habe ihn paar Mal laut 

schnarchen gehört.“

Vier Scherzkekse

......................................................................................................

Dalmatiner 
von  J. T., Rheinböllen

Geht ein Dalmatiner im Supermarkt 

einkaufen. Fragt der Kassierer: „Sam-

meln Sie Punkte?“

 

Drei Scherzkekse

......................................................................................................

Veganer
von  T. S.., Kastellaun

Wissen Veganer eigentlich, dass sie 

in der Milchstraße leben?

 

Fünf Scherzkekse

Scherzkeks des Monats

Leserwitze
25

Die glücklichen Gewinner 
unserer Verlosungen sind:

 Buch »Ich bin Jude«:
 Cristina Schable (Waldalgesheim)

 Ulrich Hebel (Emmelshausen)

 Bernhard Schroeder (Wahlenau)

 Buch »Niemand«:
 Helmut Lerner (Bundenbach)

 Manfred Röder (Irmenach)

 Ilse Weber (Uhler)

 Buch »Deftige Rezepte«:
 Lydia Wilhelm (Liesenich)

 Marianne Winter (Kirn)

 Rita von der Weiden (Blankenrath)

 CD »Klaus Michel The End«:
 U. Praß (Bacharach)

 André Gabrysch (Simmern)

 Julia Knecht (Lahnstein) 

Herzlichen
Glückwunsch!

Hört sich komisch an, meinen wir aber so. Viel Spaß! 
Die Gewinne werden bzw. wurden per Post zugeschickt.
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Suche:
M.ZUIKO Digital 150 - 400 Pro 
gesucht Tel. 06763-9395191 oder 
Mail an: spaudel@me.com

Jobs:
(Gew.) Wir suchen freie Mitar-
beiter auf Provisionsbasis zur 
Anzeigenakquise des Durch-
blicks im gesamten Hunsrück, 
auch für Koblenz, Trier, Eifel, an 
der Mosel, Boppard, Idar-Ober-
stein, Morbach, Kirn und Bingen. 
✆ 0 67 63 - 93 94 77

(Gew.) Wir suchen Aushilfs-
kräfte auf 520 Euro-Basis im 
Bereich Textilbeschriftung, 
Tassen-/Subl imat ionsdruck 
und weitere Artikel der Werbe-
technik an unserem Standort 
in Kirchberg. Voraussetzung: 
Zuverlässigkeit, gute Deustsch-
kenntnisse (schriftlich und 
mündlich), gutes Augenmaß, 
eine ruhige Hand, Geduld, 
handwerkliches Geschick, Be-
werbungen per Mail: info@die-
druck-fabrik.de

Verkaufe:
E-Bike mit 2 Akkus zu verkau-
fen: 0763-1785

Mercedes 300 SL R129, 87 
TKM, EZ 1992, silbermet., AMG, 
Leder, sehr gepflegt, VHB, Tel.: 
0152-03563706

Schallplatten, LPs Rock/Pop, 
70er + 80er insgesamt 35 Stück 
für 60,- € u. a. 5 von Udo Lin-
denberg u. v. m. + 5 CDs gratis! 
Tel.: 06761-917339 erst ab 21 - 
23 Uhr, täglich

Diverse Apple/PC-Adapter, 
Apple Adapter VGA / DVI: 7,- 
€ // Apple Mini Display-Port 
auf DVII: 7,- € // HDMI auf DVI 
Adapter: 7,-€ // Neuer, unbe-
nutzter Apple Mini Display-
Port to DVI Adapter, original-
verpackt: 12,- € // iPhone/
iPad Kabel breit auf USB 2.0, 
originalverpackt, unbenutzt: 
5,- € // USB 2.0 Anschlusskabel 
A Stecker auf B Stecker, origi-
nalverpackt, unbenutzt: 5,- € // 
USB C auf USB 2.0 Stecker An-
schlusskabel, originalverpackt, 
unbenutzt: 5,- €, Tel.: 06763-
307342 ab 18 Uhr.

Grüße vom
Mond:
Ein Geburtstag im Kille-
pitschland - Nicki, geniess 
den Tag und lass dich schön 
verwöhnen.... gerne auch von 
uns ;o)

Andi, alles Liebe zu deinem 
Geburtstag!  

Hej - Ilona! Herzlichen Glück-
wunsch zu Deinem Geburts-
tag! Lass Dich ganz schön 
feiern!

Hey Ruth - alles Liebe zu Dei-
nem Geburtstag! Lass es dir 
gut gehen ;o)

Dem besten Icebearen der 
Welt einen superdicken Kuss 
zu seinem Geburtstag. 

Grüße vom Buckel an den 
Rhein - alles Liebe auch an den 
Peter B. aus B. ;o)) Lass es gut 
krachen! LG Elke 

Hi Birgit - Alles Liebe zu Dei-
nem Geburtstag. Lass dich 
schön feiern! 

Maria, Maria, Maria ;o)) - ganz 
herzlichen Glückwunsch! 

Dem Odi sei ein trullala... Al-
les Gute von uns ;o) 

Happy birthday, Laura. Lie-
be Grüße aus Kirchberg nach 
Ingelheim! Viel Spass beim 
Feiern.

Hey Twins, Chrissi und Brina 
o)! Alles Gute zu euren Ge-
burtstagen! Ihr werdet ja auch 
immer älter...

Geeeeeeerrrrrrrrrrrooooo -
du allerbester Ami du peuple!
Du fehlst.... :o(

Hey Roland - Du alter Candy-
man. Alles Liebe zum Geburts-
tag. Hoffentlich dauert es nicht
mehr sooo lange bis wir uns im
Mainzer Stadion wieder sehen.
Viele Grüße vom Highlander

Hey Thorsten, du alte Flasche
aus Gaulsheim. Bin mal ge-
spannt, ob du diese Anzeige 
hier liest?!? Viele Grüße aus 
Kirchberg im Hunsrück!

Viele Grüße auch an Dr. Kai 
- Herzlichen Dank für den viel-
fältigen Support ;o) - bis bald 
in NL

Liebe Grüße auch an Petra & 
Olaf sowie Barney, Miss Ellie  
(Savie) und Milo nach Bielefeld. 
Wird wieder Zeit für ein Treffen 
am Beachclub.

Hallo Jutta, wann machen wir 
Ernst ;o) und drehen mal eine 
Runde im alten, schönen Bin-
ger Wald?!? Tolles Wortspiel, 
gelle?!? LG aus Kirchberg!

Hey Bruno, hoffentlich klappt 
unser Treffen im Kässkoppland.
Hätte echt Lust auf einen gaaa-
anz langen Strandspziergang.
Grüße Bowie (....und ich auf ein 
Amstel oder Heinecken, oder K 
+ K?!?)

Hey Carsten du super Tontech-
niker. Wann gehts wieder los?
Viele Grüße aus der neuen Hei-
mat in die alte Heimat!

An das Weilerer schwarze
Schaf! Wann feiern wir mal wie-
der zusammen wie beim 50.(?) - 
Lass mal was von dir hören! 

Hallo Majonaisen-Uwe! Was 
gibts neues von den Astro-
nauten-Standort im Huns-
rück? Viele Grüße, Thomy + 
Kraft

Olaf aus Bielefeld! Wir kom-
men und dann geht´s los: Rohe 
Zwiebeln in rauhen Mengen. 
Petra wird sich freuen! .... und 
wir erst recht!

An Saul Goodmen aus Rhein-
böllen: Vielen Dank für deinen 
Support. Hochachtungsvoll, 
Herr Toner und Herr Tesa

Hallo Chipsy, lange nicht ge-
hört und nicht gesehen. Komm 
doch mal wieder vorbei! Wir 
freuen uns noch immer... wenn 
wir über Schalke lästern kön-
nen ;o)

Lieber Ami du peuple - du 
fehlst uns ;o(

Hallo Howie. Wie wäre es 
nochmals mit einem nächt-
lichen La-Montenara? ;o)))

Hey Olaf - wo machen wir die 
nächste Tour hin? Dieses Mal 
dann über den Damm? Wir freu-
en uns auf die Wiederholung im 
kommenden Jahr mit der lecke-
resten Tomatensuppe. Grüße an 
Petra und die Jungs & Mädels!

:-) :-) .-) Meinem Neffen André 
wünsche ich weiterhin den sieb-
ten Himmel und gutes Karma! Ja, 
mein Lieber, es läuft im Moment 
sehr gut für dich!!! Aber wie sagt 
der Bülan, mein AB und auch 
meine Wenigkeit: „Uffbasse!!!“ 
:-) :-) .-)

FRÜHLING: „Die Zwitschern 
vögeln und asten von Hüpf zu 
Hüpf!“ Grüße von das Börnd :-)

„Kannst doch nicht machen 
was willst du, wo hast du Hand-
tuch hingestellt?“ Das spricht Mr. 
Long.

KleinAnzeigen           www.der-Durchblick.eu
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mit REBEKKA BAKKEN UND BAND,
MAMMAL HANDS,
RSXT feat. MYLES SANKO & 
JOO KRAUS u.v.m.

26. - 28.
MAI 2 0 2 3
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kultur.io

26 Jahre

Alle Infos unter  kultur.io
Mit freundlicher Unterstützung 
des Ministeriums für Familie, 
Frauen, Kultur und Integration

Vereinigte
Volksbank Raiffeisenbank eG

Weitere Infos zum Römer - & Keltenmarkt 
unter www.belginum.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden: www.facebook.com/KulturzentrumBelginum

Am Kulturzentrum Archäologiepark BELGINUM


